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Liebe Greizerinnen und Greizer,

ich verstehe durchaus, dass viele der

Stammkunden bei „Kaufland“ den Verlust

lieb gewordener Einkaufsgewohnheiten in

Greiz befürchten. Doch abgesehen davon,

dass es stets die Handelskette ist, die ihre

Entscheidungen zum Standort trifft, ohne

das Rathaus dazu zu befragen, bin ich sehr

froh darüber, dass es in gemeinsamer An-

strengung gelungen ist, für das City Center

mit „Edeka“ einen namhaften Anbieter zu

finden, der den Staffelstab übernimmt. 

Manchen Kritikpunkt einiger Stadträte

dazu kann ich allerdings nicht nachvollzie-

hen. Schließlich tragen sie schon viel länger

Verantwortung im Stadtrat als ich und

müssten wissen, dass es ein Einzelhandels-

konzept für unsere Stadt sehr wohl und seit

Jahren gibt. 

Darüber hinaus ist bekannt, dass der Stand-

ort gegenüber dem City Center derzeit nur

als Wirtschaftsstandort genutzt werden

darf. Frühere Abbruch- und Beräumungs-

arbeiten sind seinerzeit hier mit Fördermit-

teln finanziert worden, die eine Nutzung

der Fläche an feste Kriterien binden. Rich-

ten wir jetzt dort einen Handelsstandort ein

müssen wir die damals erhaltenen Förder-

mittel zurückzahlen. 

Dabei ist es kein Geheimnis, dass der Haus-

halt der Stadt Greiz solche Hakenschläge im

siebenstelligen Bereich einfach nicht er-

laubt. 

Den Haushalt für 2024 konnten wir übri-

gens noch vor der Sommerpause vorlegen.

Die Verwaltung hat gut vorgearbeitet, um

im Herbst mit einem Beschluss des Stadtra-

tes Handlungsspielraum für Auftragsverga-

ben zu schaffen. Übrigens: Für die

Greizer Handelslandschaft gibt es

weitere Projekte. Doch die Ent-

scheidungen hier liegen wie gesagt

bei Investoren und Handelsketten.

Ich wünsche Ihnen allen einen

schönen Sommer,

Ihr Alexander Schulze

Edeka-Markt wird im City Center einziehen
Nach Kaufland-Kündigung steht umfangreiche Modernisierung am
Standort im nächsten Jahr an

Greiz. Die Nachricht machte Schlagzeilen in
Greiz: „ Kaufland“ gibt den Standort an der Au-
gust-Bebel-Straße zum Juni 2024 auf. Die Frage
nach der Versorgungslücke, die dieser Schritt
reißen könnte, stand sofort im Raum. Doch zur
Beunruhigung gibt es keinen Anlass, glättet
Bürgermeister Alexander Schulze die Wogen.
Nachdem  „ Kaufland" den Standort   2022 ge-
kündigt hatte, begann für den Vermieter,
die „Rendita Colonia“, Betreiber des City Center,
umgehend die Suche nach einem adäquaten
Nachmieter. Auch dem Bürgermeister der Stadt
Greiz, Alexander Schulze, war es ein Anliegen,
keinen Leerstand an diesem wichtigen Handels-
standort keinem zuzulassen. Deshalb stand
auch die Wirtschaftsförderung der Stadtver-
waltung Greiz gemeinsam mit dem Vermieter
im intensiven Austausch mit anderen Handels-
ketten, um die Nahversorgung in der Stadt wei-
terhin sicherstellen zu können. Inzwischen ist
klar: Ein neuer Edeka-Markt wird die Fläche
im City Center Greiz übernehmen. „Die Gesprä-
che zum Standort in Greiz waren pragmatisch“,
so Jörg Junghanns, Regionalleiter des Geschäfts-
bereichs Expansion der EDEKA Unternehmens-
gruppe Nordbayern-Sachsen-Thüringen, „und
wurden von Alexander Schulze sehr konstruk-

tiv begleitet. Wir schätzen Greiz als einen sehr
interessanten Standort im thüringischen Vogt-
land und es war für uns schnell klar, dass wir
uns hier mit Herzblut engagieren möchten und
werden. Mit EDEKA als Nachmieter gelingt es
der Stadt und dem Vermieter nicht nur eine
Mietlücke zu schließen, sondern sie konnten
auch einen namhaften Partner im Bereich des
Lebensmitteleinzelhandels gewinnen. Dazu An-
drea Greßler , Prokuristin der Rendita Colonia:
„Wir haben das Objekt vor einiger Zeit in die
Betreuung übernommen und für uns war sehr
schnell klar, dass das Objekt wegen seines sehr
in die Jahre gekommenen Zustandes insgesamt
neu aufgestellt werden muss. Wir freuen uns
sehr, dass die Partnerschaft mit EDEKA nun-
mehr die Gelegenheit eröffnet, umfangreiche
Restrukturierungsmaßnahmen für das gesamte
Einkaufscenter umzusetzen.“
Für die Kunden soll in Greiz dann ein moderner
und energetisch nachhaltiger Vollsortimenter
seine Waren anbieten.  Den 70 Beschäftigten
am jetzigen „ Ausland“-Standort, die größtenteils
aus der Region kommen und die Gewohnheiten
der Kundschaft in Greiz kennen, soll bei Bedarf
zu gegebener Zeit ein Angebot für eine Beschäf-
tigung bei „Edeka" unterbreitet werden.
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Greiz. 30 Jahre Pflege am Standort Greiz ist ein
Anlass zum Feiern, den die Greizer Senioren- und
Pflegeheim gGmbH im Haus Kolin und im Anna-
Seghers-Heim auch mit einem bunten und ab-
wechslungsreichen Sommerfestprogramm ge-
nutzt hat.

Dabei ist der 1.Juli 1993 das Datum, an dem die
GSP als eigenständiges kommunales und gemein-
nütziges Unternehmen gegründet wurde, aber
Pflege und auch die Betreuung psychisch Kran-
ker gibt es in den Einrichtungen, damals noch
als Bereich der Stadtverwaltung Greiz, sogar
schon viel länger.

Eine bewegte Historie, die dem Rückblick auf ein
gelebtes Leben gleicht - mit Höhen und Tiefen,
schönen und traurigen Momenten, Erfolgen und
Rückschlägen sowie Gelungenem, aber auch He-
rausforderungen, wie Geschäftsführerin Ina Wa-
silkowski in ihren Grußworten im Anschluss an
die herzliche Eröffnungsrede durch die Hauslei-
terin des Hauses Kolin, Kristin Fiedler, ausführt.
5 Jahre Unternehmensgeschichte durfte sie bis-
lang mitgestalten und spricht von einer turbu-
lenten Zeit, nicht zuletzt geprägt von fast 3 Jah-
ren Corona-Pandemie, aber auch vielen positiven
Veränderungen, die gemeinsam mithilfe der Mit-
arbeiter erreicht werden konnten. „Unseren Mit-
arbeitern gilt mein aufrichtiger Dank, denn ohne
ihren unermüdlichen Einsatz gäbe es weder die
letzten 30 Jahre noch eine zuversichtliche Per-
spektive“, lautet ihr Fazit. So ist die Personalsi-
tuation entgegen dem bundesweiten Trend stabil,
die Zahl der Auszubildenden weiter gestiegen,
es wurden Abläufe und Strukturen optimiert,
eine neue Unternehmenskultur geschaffen, man
durfte sich im letzten Jahr über den Bundespreis
„Gesunde Pflege“ freuen und es wird Schritt für
Schritt viel investiert und erneuert. Dass dies ge-
lungen ist, sei nicht zuletzt den zahlreichen en-
gagierten Mitarbeitern zu verdanken, durch de-
ren Einsatz und Bereitschaft für Neuerungen
viele Projekte erst möglich wurden. Natürlich
wurden auch die Sommerfeste in den Häusern
von den Leitungskräften und Mitarbeitern ge-
meinsam organisiert und neben der Sorge für

das leibliche Wohl, musikalischer Umrahmung,
Line-Dance-Gruppe, dem Tanzsportverein sowie
dem Mode-Show-Team wurden sogar viele Pro-
grammpunkte selbst gestaltet, wie beispielsweise
der Auftritt der eigenen Hausband des Hauses
Kolin mit Ukulele und Gesang sowie ein eigens
einstudierter Tanz von Mitarbeiterinnen mit ei-
ner Choreografie der Qualitätsbeauftragten Diana
Grünler, die auch mit viel Talent und Spaß beim
Mode-Show-Team mitwirkte. Bürgermeister Ale-
xander Schulze hat es sich nicht nehmen lassen,
neben zahlreichen weiteren Gratulanten die beiden
Sommerfeste auf dem Gelände des Anna-Seghers-
Heims und des Hauses Kolin zu besuchen, die GSP
zu beglückwünschen und der Geschäftsführerin
sowie allen Mitarbeitern mit persönlichen Worten
seinen Dank auszusprechen. 

Den Blick in die Zukunft sehe die GSP optimis-
tisch, auch wenn sich die Pflege bundesweit
wachsenden Herausforderungen stellen muss.
Neben dem zunehmenden Fachkräftemangel bei
einer steigenden Anzahl Pflegebedürftiger sind
das vor allem die explodierenden Eigenanteile
der Heimbewohner, die Ina Wasilkowski als die
derzeit größte Sorge beschreibt. Dieser regel-
rechte Kosten-Tsunami lasse ihren Unmut Rich-
tung Politik weiter wachsen, weil die Rufe von
Experten, Trägern von Pflegeeinrichtungen und
Pflegeverbänden nach einer dringend notwen-
digen Pflegereform im Bundesgesundheitsminis-
terium nicht gehört und die Pflegebedürftigen
in unzumutbarer Weise weiter zur Kasse gebe-
ten werden. „Das sind nicht unsere Entscheidun-
gen, aber wir müssen sie umsetzen und werden
deswegen auch weiterhin gesundheitspolitische
Arbeit leisten, um diese Missstände zu beseitigen.
Alle anderen Rahmenbedingungen haben wir
ein Stück weit selbst in der Hand und werden
sowohl für unsere Bewohner als auch für unsere
Mitarbeiter das Beste daraus machen“, so das Re-
sümee der Geschäftsführerin. Wünschen wir der
GSP weitere 30 Jahre guter Pflege und Versor-
gung für unsere Pflegebedürftigen in der Region.

Sommerfest zum 30-jährigen Jubiläum der Greizer Senioren- und Pflegeheim gGmbH
Stolz auf gemeinsam Erreichtes aber auch Sorgen wegen Kosten-Tsunami

Glückwünsche gab es an Geschäftsführerin Ina 
Wasilkowski auch von Dagmar Krahn, Geschäftsfüh-
rerin der Seniorenwohnanlage Neumühle und Pedra
Hofmeister, Ortsteilbürgermeisterin Neumühle und
Mitglied im Aufsichtsrat der beiden Gesellschaften.
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Greiz-Dölau. Nach zwei Jahren Bauzeit konnten
die Dölauer und die Nutzer der Bundesstraße 92
in diesem Abschnitt aufatmen: Die Bauarbeiten
an der Ortsdurchfahrt konnten im Mai 2023 ab-
geschlossen werden. Rund 1,6 Millionen Euro in-
vestierten das Thüringer Landesamt für Bau und
Verkehr, 555 000 Euro die Stadt Greiz mit sämt-
lichen Versorgungsträgern in das umfangreiche
Vorhaben inklusive entsprechender Fördermit-
tel. Unterm Strich kann folgende Bilanz gezogen
werden: 450 Meter Fahrbahn wurden in der Re-
gelbreite von 6,50 Meter neu gebaut. Der Rad-
und Gehweg in 590 Meter Länge weist eine
Breite von 3,50 Meter auf. Auf 300 Metern wur-
den zwischen Fahrbahn und Geh- sowie Radweg
36  Bäume zur Begrünung gepflanzt. Der Durch-
lass für den Ringelbach unter der Bundesstraße
erforderte ein neues Bauwerk von 23,50 Meter
Länge, 1,33 Meter lichte Höhe und 2 Meter Weite.
Unter der Fahrbahndecke verlegte der Zweck-

verband TAWEG eine neue Trinkwasserleitung,
einen Mischwasserkanal und eine Abwasser-

druckleitung. Im Rahmen der Baufeldfreima-
chung verlegten die Bauarbeiter im Auftrag der
Energieversorgung Greiz die Gashauptleitung
und das Energiehauptkabel. Selbst Vodafone und
Telekom erneuerten ihre Leitungen im Bereich
des Baufeldes. Rund 100 000 Euro investierte die
Stadt Greiz zudem in die Befestigung und den
Ausbau des LKW-Parkplatzes. Der Knoten an
der Abzweigung B 92/Am Butterberg/Am Rin-
gelbach wurde ebenfalls als Maßnahme der Stadt
für 112 000 Euro ausgebaut. Auf Wunsch der
Anwohner konnte in Abstimmung mit dem Öf-
fentlichen Personennahverkehr ein zusätzliches
Haltestellenpaar dort installiert und sieben Park-
stellflächen geschaffen werden. Einen Schand-
fleck beseitigt und Platz für Neues geschaffen
hat die Stadt Greiz mit der Auflösung und Be-
räumung des Bauhof-Lagers, das angemietet war.
Voraussichtlich soll hier künftig eine Freiflä-
chensolaranlage entstehen.

B 92 – Ortsdurchfahrt Dölau 1. BA für knapp 2,2 Millionen Euro neu gebaut
Nach zwei Jahren Bauzeit ist dieser Abschnitt der B 92 komplett erneuert

Mike Sattler vom SB-Tiefbau, Bürgermeister Alexander
Schulze, Bauamtsleiter Volker Rausch (von rechts) bei
der Abnahme der letzten Markierungsarbeiten

Greiz. In den ersten Julitagen dieses Jahres konnte die techni-
sche Sanierung der Schwimmhalle im Aubachtaler Bäderkom-
plex beginnen. Die Verjüngungskur nach 30 Jahren wird über
den Bund-Länder-Investitionspakt zur Förderung von Sport-
stätten ermöglicht. „Wir sind sehr dankbar, dass wir von Bund
und Land eine Million Euro Fördermittel für dieses Vorhaben
bekommen haben“, erläutert Bürgermeister Alexander Schulze
bei einem Vor-Ort-Termin zum Baustart. Von den kalkulierten
Kosten über 1,2 Millionen Euro übernimmt der Bund 75 Pro-
zent, das Land Thüringen ist mit 15 Prozent dabei und die Stadt
Greiz bringt zehn Prozent der Kosten für die Schwimmhallen-
sanierung auf. Bis diese Finanzierung stand, musste in Erfurt
manches dicke Brett gebohrt werden. Hierbei unterstützten
unter anderem der Aufsichtsrat der Freizeit- und Dienstleis-
tungs-GmbH sowie Landespolitiker Christian Tischner (CDU).
Gemeinsam mit Staatssekretärin Barbara Schönig (Linke) und
der Geschäftsführerin der Greizer Freizeit- und Dienstleistung
GmbH, Mandy Gläser, absolvierte der Greizer Bürgermeister
die symbolischen ersten Hammerschläge für den Start der um-
fassenden Rekonstruktion. In zwei Bauabschnitten 2023 und
2024 - jeweils während der Schließzeiten in der Freibadsaison
- soll die Technik der Schwimmhalle modern und nachhaltig
ausgebaut werden. Nach 30 Jahren war die Ausrüstung der
Sport- und Freizeiteinrichtung marode, teuer in der Unterhal-
tung, eben in die Jahre gekommen. Für Mandy Gläser steht
fest: „Wir wollen den Schulen und den Vereinen die Schwimm-
halle so schnell wie möglich wieder zur Verfügung stellen.
Deshalb haben wir uns für den ersten Bauabschnitt ein sehr
anspruchsvolles Ziel gesetzt. Mitte Oktober soll er abgeschlos-
sen sein.“   Aktuell stehen die Erneuerung und der behinder-
tengerechte Einbau der Sanitäranlagen auf dem Plan. Eine
neue Zu- und Abluftanlage mit Wärmerückgewinnung sorgt
für wohltemperiertes und bezahlbares Klima. Hinzu kommen
Solaranlagen und LED-Beleuchtung für ressourcensparenden
Betrieb. Die komplette Bad- und Wassertechnik wird im zwei-
ten Bauabschnitt 2024 erneuert. Dafür wird der Löwenanteil
der Investitionssumme - rund 700 000 Euro - gebraucht. Die
Arbeiten hierzu müssen noch ausgeschrieben werden.

Technische Sanierung der Schwimmhalle hat begonnen
Freibadsaison wird zu umfangreichen Arbeiten in der Halle genutzt: 1,2 Millionen Investition
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Greiz. Der Frage „Welchen Beruf übe
ich einmal aus?“ muss sich früher
oder später jeder einmal stellen. Doch
um darauf eine Antwort zu finden,
muss man erst einmal wissen, welche
Berufe es überhaupt gibt und was für
Tätigkeiten damit verbunden sind.
Mag es für manchen schnell eindeu-
tig sein, was man später einmal be-
ruflich machen will, tun sich doch
viele Jugendliche heutzutage schwer
mit dieser Entscheidung – besonders
in Anbetracht der Vielzahl an Beru-
fen, die es mittlerweile gibt.
Als Entscheidungshilfe dienen in der
Phase der Berufsorientierung hierfür
besonders Praktika. Während ein
Blockpraktikum, also ein Praktikum
in einem Unternehmen, das inner-
halb eines Zeitraumes von 1-2 Wo-
chen am Stück durchgeführt wird,
die gängige Variante ist, wird derzeit
mit „Tage in der Praxis“ ein anderes
Format heiß diskutiert und befindet
sich in Teilen Thüringens bereits in
einer Testphase.
Im Gegensatz zum Blockpraktikum
wird das Praktikum hierbei auf zwei
Schulhalbjahre ausgeweitet, wobei die Schülerinnen und Schüler über die-
sen Zeitraum an einem Tag in der Woche einen Praktikumstag in einem
Unternehmen ausüben. Nach 3 Monaten erfolgt dann ein Wechsel und
das Praktikum wird bei einem anderen Unternehmen fortgesetzt. Auf diese
Weise sollen die Jugendlichen vertiefende Einblicke in verschiedene Be-

rufsfelder erlangen, während sich
regionale Unternehmen künftige
Fachkräfte erschließen. Ob dieses
Format auch in der Stadt Greiz zu
realisieren ist, darüber hat am 22.
Juni 2023 ein Gremium bestehend
aus Vertretern der Stadtverwaltung
und des Landratsamtes Greiz, der
Staatlichen Regelschulen „G. E. Les-
sing“ Greiz und Greiz-Pohlitz, dem
Staatlichen Schulamt Ostthüringen
sowie der IHK, der Handwerkskam-
mer  und der Agentur für Arbeit be-
raten. Ebenfalls im Gremium vertre-
ten war Landtagsabgeordneter und
Bildungspolitiker Christian Tischner,
der das Projekt auch thüringenweit
unterstützt. Schnell waren sich die
Gesprächsteilnehmer einig, dass
„Tage in der Praxis“ auch in Greiz um-
gesetzt werden sollte, doch ist dies
mit der ein oder anderen Hürde ver-
bunden, die es in den nächsten Mo-
naten zu überwinden gilt. Etwa die
Frage der Schülerbeförderung zu
den teilnehmenden Unternehmen
und zu den Betreuungskapazitäten
vor Ort.

Erste vielversprechende Erfahrungen, u.a. aus Nordhausen, wo dieses For-
mat bereits seit letztem Jahr in der Praxis läuft, stimmen aber positiv, dass
eine Umsetzung in Greiz ebenfalls ermöglicht werden kann. Um die „Tage
in der Praxis“ als neue Form der Berufsorientierung zu etablieren, werden
weitere Abstimmungen und Beratungen notwendig sein.

Modellprojekt „Tage in der Praxis“ soll auch in Greiz etabliert werden
Derzeit noch einige offene Fragen zu klären

In drei Schritten 
zum kostenlosen Kinoticket:
1. UT99 in der KulturPass-App auswählen.
2. Einen Wertcode reservieren.
3. Den QR-Code, den man erhält, an der Kinokasse für die gewünschte 

Vorstellung einlösen!
Es starten diesen Sommer wirklich tolle Filme, die den Blick für neue
Welten öffnen, Unbekanntes zeigen und natürlich großartig unterhal-
ten. Wir freuen uns auf euren Besuch!  

Bis bald im UT99 Kinocenter Greiz, Thomasstraße 6, 07973 Greiz,
www.ut99.de

Durch ein Berufspraktikum ist Cedric Wetzel auf unsere Branche aufmerksam
geworden und fand großen Gefallen an der Arbeit. Heute ist er im 3. Ausbildungs-
jahr, so Inhaber Jens-Uwe Bräunlichen VAG - Vogtland Automobile Greiz.
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„Der Wettbewerb wird uns heute bestimmt viel
Spaß machen. Es sind ganz schön viel Aufgaben,
die vor uns liegen und die wir mit guten Ergeb-
nissen bewältigen wollen. Ich freue mich aber
auch schon auf ein leckeres Mittagessen“, erklärte
die 13-jährige Johanna Hempel, die am 10. Juni
mit weiteren neun Kindern und Jugendlichen
der Arnsgrüner Jugendfeuerwehr am Wettbe-
werb der Jugendfeuerwehren anlässlich des
Kreisjugendfeuerwehrtages 2023 teilnahm.
Ein imposantes Bild bot sich beim Blick in die
Halle der Greizer Stützpunktfeuerwehr vor dem
Start der 17 Mannschaften mit 324 Teilnehmern
samt Betreuern aus dem gesamten Landkreis, die
vom Greizer Jugendfeuerwehrwart und Organi-
sator Danny Knüpfer begrüßt und eingewiesen
wurden. An neun im Innenstadtgebiet verteilten
Stationen konnten die Jugendlichen ihr Können
und Wissen unter Beweis stellen, das sie wäh-
rend ihrer Ausbildung erworben haben.
Auf dem Gelände der Stützpunktfeuerwehr
ging’s sogleich beim Schlauchstaffellauf um Ge-
schicklichkeit und Schnelligkeit. Die zehn Teil-
nehmer der Langenwolschendorfer Jugendfeu-
erwehr mussten zu Beginn an der Station der
Greizer Rettungsambulanz unter Beweis stellen,
was sie in Sachen erste Hilfe gelernt haben. Ole
Schneider und Nico Harzer wurden beispiels-
weise beim Anlegen eines Durckverbandes vom
Notfallsanitäter in Ausbildung Marcus Wicklein-
Weise nach Punkten bewertet. Mathilda Nagler
demonstrierte, wie ihre Kameradin Katharina
Riedel in die stabile Seitenlage gelegt werden
muss.
Ein besonderes Highlight war die Blaulichtmeile
in der Thomasstraße. Hier war von den Kindern
und Jugendlichen das Wissen über die Feuer-
wehrtechnik gefragt, beobachtet von Besuchern
des Park- und Schlossfestes. Anlässlich 160 Jahre
Freiwillige Feuerwehr Greiz e.V. präsentierten
sich auf dieser Straße und auf dem Markt Feuer-
wehren aus Thüringen und Sachsen mit ihrer

modernsten und historischen Technik. Ebenso
das Technische Hilfswerk Reichenbach, die Ret-
tungsambulanz Sommerfeld und Fritzsche, der
DRK-Kreisverband, der Arbeiter-Samariter-Bund
und die Polizeiinspektion Greiz, die auch die Be-
sucher bezüglich verschiedenster Fragen berie-
ten. Großes Geschick war von den Jugendlichen
Feuerwehrleuten an der Station Vogtlandhalle
gefragt, wo ein Turm gemeinsam aus mittels an
Fäden hängenden Holzteilen aufgesetzt werden
musste. Hier gab’s auch das leckere Mittagessen.
Schlauchkegeln, Stiche und Punkte, Gerätepuzzle,
Wasser bergauf und Funkgerätespiel waren bei
weiteren Stationen angesagt.
„Es war sehr anstrengend und teilweise auch sehr
heiß an den Stationen. Mir hat ganz besonders
der Teamgeist gefallen und dass wir alle wieder
gemeinsam etwas erleben konnten“, resümierte
der elfjährige Pöllwitzer Arik Schnirch vor der
Siegerehrung. „Mir hat die erste Hilfe am meisten
Spaß gemacht“, berichtete der 15-jährige Greizer
Jayden Sommer, der sich schon darauf freut, dass
er Ende des Jahres in die Einsatzabteilung aufge-

nommen werden kann. Das dieser Tag für alle
Beteiligten ein tolles Erlebnis war, bewiesen auch
die Beifallsstürme während der Siegerehrung,
mit dem jede Platzierung gefeiert wurde. Sieger
des Wettbewerbes wurde die Jugendfeuerwehr
Arnsgrün vor Langenwetzendorf und Bernsgrün.
Wildetaube und Zeulenroda belegten Platz 4 und
5. Der Greizer Bürgermeister Alexander Schulze
(parteilos) dankte allen Teilnehmern und den Or-
ganisatoren um Danny Knüpfer für ihre große
Einsatzbereitschaft.Schulze war auch als Mitglied
des Greizer Lions Club vor Ort und übergab mit
dem Lions- Präsidenten Holger Steiniger (Linke)
sowie dem Vorstandsmitglied Sven Heisig einen
Spendenscheck in Höhe von 2.550 Euro. „Jedes
Team hat heute tolle Leistungen gezeigt, so das
jede Jugendfeuerwehr davon 150 Euro erhalten
wird“, erklärte Steiniger. Zu den Gratulanten ge-
hörten abschließend auch der Vorsitzende des
Kreisfeuerwehrverbandes, Maik Klug und der
Kreisjugendfeuerwehrwart Christian Kamo-
rowski. 

Text und Foto: Christian Freund

Kreisfeuerwehrtag
Die Vertreter der teilnehmenden Jugendfeuerwehren mit ihren Pokalen und Urkunden. 
Die Spende in Höhe von 2.550 Euro übergaben die Lions mit Bürgermeister Alexander Schulze, 
Präsident Holger Steiniger und Vorstandsmitglied Sven Heisig

Einsatzstatistik der Feuerwehr der Stadt Greiz 
Jahr: 2023 | Monat: Juni | Einsätze Gesamt: 28 | geleistete Einsatzstunden: 177 | eingesetzte Ein-

satzkräfte: 262 | davon: zu „Brand“ Einsätzen: 11 (Brände (4) • Fehlalarme (7) • Überörtlich (0)) •

zu „Technische Hilfeleistung“ Einsätzen: 17 (TH (16) • Fehlalarme (1) • Überörtlich (0))

Unsere Einsatzabteilungen finden Sie an den folgenden Standorten: Greiz-Weberstraße,
Obergrochlitz, Gommla, Kurtschau, Moschwitz, Caselwitz, Reinsdorf, Pansdorf/Tremnitz,
Hohndorf, Gablau/Leiningen, Schönbach, Cossengrün und Neumühle/E.



Aus den Ortsteilen 708/2023 | 05. August 202331. Jahrgang

.

Landrätin Martina Schweinsburg, Bürgermeister Alexander Schulze, Land-
tagsabgeordneter Christian Tischner, Kreisbrandinspektor Mike Schender-
lein, die Liste der Ehrengäste zur Festveranstaltung am 14.Juli ließ  sich
noch fortsetzen. Einhelliger Tenor aller Anwesenden: Die Freiwillige Feu-
erwehr war, ist und bleibt ein wichtiger Bestandteil eines funktionierenden
Dorflebens. Bürgermeister Alexander Schulze dankte in seiner Festrede
den Einsatzkräften für ihren Einsatz, vergaß aber auch die Angehörigen
nicht, die so manche Einschränkung mittragen. Für 40-jähriges Dienstju-
biläum gab es die Gratulation von der Landrätin Frau Schweinsburg für
die Kameradin Renate Färber und den Kameraden Klaus-Dieter Hartleib.
Befördert wurden außerdem die Kameraden Heiko Teubel, Mario Günther,
Ralph Hellfritzsch, Paul Grünert und Felix Günther. Der Abend klang dann
beim gemütlichen Beisammensein  bei bester Laune noch vor Mitternacht
aus. Der Sonnabend begann mit einer kleinen Enttäuschung. Die Kinder

Gelungene Feier für eine 100-Jährige
An zwei Festtagen wurde an die  Gründung  der Freiwilligen Feuerwehr Cossengrün erinnert

und Jugendlichen der Jugendfeuerwehr Greiz konnten ihre geplante Übung 
nicht zeigen, da alle Einsatzkräfte der Stützpunktfeuerwehr Greiz bei einem 
größeren Löscheinsatz gebunden waren. Ansonsten war das Festzelt zum 
Nachmittagskaffee trotz der hohen Temperaturen gut gefüllt. Die Cossen-
grüner Freizeitsänger unterhielten mit Gesang und kleinen Geschichten 
zum Thema Feuerwehr. Kinder und Erzieher der Kita „Kleeblatt“ Cossen-
grün hatten sich was Besonderes ausgedacht: Unter der Leitung von Kita-
chefin Petra Loos gab es einen bunten Mix aus Gesang, Gedichten und Tanz 
rund um das Thema Feuerwehr. Wir wissen jetzt alle, wie man einen 
Notruf absetzt und die Feuerwehr ruft. Der Applaus zum Schluss war mehr 
als verdient. Den Schalmeienmusikanten aus Neugernsdorf war es vorbe-
halten, die Stimmung dann zum Kochen zu bringen. Unbeeindruckt ob der 
tropischen Temperaturen lieferten sie eine Show ab, die man nur als phan-
tastisch bezeichnen kann!  DJ Mike aus Mehla war für die Abendunter-
haltung zuständig. Nach und nach füllte sich das Festzelt zum Tanz und 
die Stimmung wurde immer besser. Diverse Showeinlagen rissen dann 
auch die letzten Besucher von ihren Plätzen. Auch ein kurzes Gewitter 
konnte die Party nicht stören. Bis weit nach Mitternacht konnten sich die 
Tanzwütigen so richtig austoben.  Wir möchten uns ganz herzlich bei allen 
Gästen für ihren Besuch bedanken. Besonderer Dank gilt außerdem dem 
Getränkehandel Heinig aus Sachswitz, der Fleischerei Leistner aus Elster-
berg, dem „Süßen Peter“, Siggi mit seiner Kinderbelustigung und DJ Mike 
für ihre Unterstützung.



Aus den Ortsteilen8 08/2023 | 05. August 2023 31. Jahrgang

„Auf zum Sommerfest nach Pansdorf“ heißt es wieder vom 05. bis 06.08.2023
Das diesjährige Festwochenende beginnt am Samstagabend. Die bayrische
Festzeltband „GAUDIZOCKER“ und unser DJ Matthias Baumert locken si-
cher wieder zahlreiche junge und junggebliebene Gäste nach Pansdorf.
Hinter der Band stecken 3 tolle gestandene Musiker, die das Publikum ab
dem ersten Ton mit guter, stimmungsvoller Musik aus allen Stilrichtungen
begeistert. Ob zünftig, poppig oder auch rockig. So verleihen sie unserem
Fest die besondere Note und ziehen die Besucher in ihren Bann. Tanzmusik
für jeden Geschmack versprechen die Veranstalter bis weit in die Nacht.
Auch der Pansdorfer Maibaum wird an diesem Abend unter die Leute ge-
bracht. Der Familiensonntag startet 14.00 Uhr zünftig mit Stimmungsmusik
und Witzen vom Alleinunterhalter mit Schifferklavier. Zu erleben sind
auch die „Elsterberger Linedancer“, bei bester Unterhaltung im Festzelt zu
Kaffee und hausgebackenem Kuchen. Außerdem gibt es die 13. historische
Traktorenschau in Pansdorf. Zahlreiche Sammler haben ihr Kommen fest
zugesagt. Die Kreisjägerschaft kommt mit Ihrem Infomobil. Für die Kinder
gibt es Traktorrundfahrten mit dem auf Hochglanz polierten Lanz-Bulldog
aus Dörtendorf, ein Glücksrad, Kinderschminken, Eis und eine Hüpfburg.
Die für ihr Fest und ihre Gastfreundschaft bekannten Pansdorfer freuen

sich wieder auf viele Besucher. Selbstverständlich ist an allen Tagen bestens
für das leibliche Wohl gesorgt und der Eintritt frei. FFW Pansdorf e.V.

Das erste heiße Sommerwochenende war
angesagt und in Schönbach wurde am 8. Juli
zum 29. mal das traditionelle Dorffest gefei-
ert. Auf dem Festplatz herrschten reges Trei-
ben und gute Stimmung, denn der Dorf- und
Feuerwehrverein e. V. hatte sich wieder eine
Menge für seine Besucher einfallen lassen.
Unser Anliegen ist es immer, kinderfreund-
lich, stimmungsvoll, bei moderaten Preisen
und ohne Eintritt für Jung und Älter ein ab-
wechslungsreiches Programm auf die Beine
zu stellen. Der Nachmittag begann mit
handgemachter Musik von Fred und An-
dreas aus Elsterberg bei einem gemütlichen
Kaffeetrinken. Die Schönbacher Frauen ha-
ben dazu wie immer viel leckeren Kuchen
beigesteuert. Regionale Handwerkerstände
luden zum stöbern und kaufen ein und die
Technikschau mit vielen Gerätschaften so-
wie historische Fahrzeuge aus nah und fern
bereicherten das Festgelände und beein-
druckten die Gäste. Dafür nochmals ein gro-
ßes Dankeschön an alle, die ihre Fahrzeuge
nach Schönbach lenkten. Auf dem anliegen-
den Spielplatz war ein kleines, toll ge-
schmücktes Kinderparadies entstanden. Das
Bastelzelt mit zahlreichen Mitmachaktio-
nen, eine Hüpfburg, Kinderreiten, der schat-
tige Sandkasten und die übrigen Ruheplätze
boten vielen Familien die Gelegenheit, Spaß
zu haben. Auch beim Galgenkegeln lohnte
es sich für alle Altersgruppen mitzumachen,
winkten doch den Gewinnern hübsche Me-
daillen und Gutscheine zur kulinarischen
Stärkung. Ein neues Kuscheltier- selber fer-
tiggestellt- das hat viele Kinder begeistert
und so wanderten u. a. Waschbären, Igel,

Robben und Hündchen mit nach Hause.
Dann gab es natürlich unsere coole und be-
liebte Kinderdisco. Bei flotter Musik erober-
ten die Jüngsten unter prima Anleitung die
Tanzfläche. Rings um das große Festzelt
suchten alle Gäste ein schattiges Plätzchen
und konnten sich an den Gastro-Ständen
mit kühlen Getränken, Eis, Grillsachen,
Fischbrötchen, Stockbrot u. a. versorgen. Mit
33 Grad war es fast zu warm für ein flottes
Tänzchen! Doch DJ Hoss hatte gute Musik
im Gepäck und umrahmte damit den immer
noch heißen Abend. Unsere fleißigen Los-
verkäufer hatten auch diesmal keine Mühe
die Lose an Mann und Frau zu bringen, denn
es warteten wie jedes Jahr tolle Preise. Dafür
möchten wir allen Spendern herzlich dan-
ken. Zum Glück für die Kameraden der FFW
- der Maibaum bleibt im Dorf- und ist daher
nur eine kurze Strecke zum Gewinner zu
tragen. Das Fest ist nun Geschichte. Voraus-
gegangen waren viele Stunden Arbeit bei
der Festplatzgestaltung und Säuberung des
Umfeldes, Vorbereitung der Aktionen und
der Gastronomie. Dann nochmals voller Ein-
satz bei allen Abbau- und Aufräumarbeiten.
An dieser Stelle geht ein großer Dank an alle
die sich eingebracht haben. Ohne Zusam-
menhalt, Gemeinschaftssinn und auch dem
Willen im Dorf immer wieder etwas zu wa-
gen, wäre das alles nicht möglich. Vielleicht
sehen wir uns schon bald wieder - beim
Schlachtfest am 28. Oktober.

Bis dahin eine gute Zeit- 
wünscht der Dorf- und Feuerwehrverein 
Schönbach e. V.

Sommerzeit … unser Dorffest steigt
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WICHTIGER  HINWEIS

Terminänderung 
Park- und Schlossfest 2024

14. Juni bis 16. Juni

„Tag der Vereine“ am 3. Oktober 2023 
in Greiz – Jetzt anmelden!
Im Rahmen des Neustadtfestes 2023 gibt es am 03.10. die Möglichkeit der
Präsentation und öffentlichen Vorstellung für Vereine, Verbände, Institu-
tionen und Interessengemeinschaften der Stadt Greiz.
Der Greizer Automarkt im Schlossgarten, Flohmarkt für Jung und Alt in
der Carolinenstraße, Straßenfest mit buntem Händlertreiben und natürlich
die Öffnung vieler Einzelhandelsgeschäfte für das Feiertagsshopping mit
der ganzen Familie sind geplant. Alle Vereine, Verbände, Institutionen, In-
teressengemeinschaften und Organisationen werden aufgerufen, sich aktiv
am „Tag der Vereine“ mit einem Präsentationsstand zu beteiligen. Bewer-
bungsschluss ist der 25. August 2023

Teilnahmerückmeldung bitte nur schriftlich an:
Greizer Freizeit- und Dienstleitungsgesellschaft mbH & Co KG, 
Bereich Veranstaltungen, Burgstraße 8, 07973 Greiz,
Tel.: 03661/ 455 88 00, Fax: 03661/ 455 81 59
Email: marktleitung@greizermarketing.de

Anmeldung zum „Tag der Vereine“ am 03.10.2023

Name des Vereins, Verbandes, Organisation

Ansprechpartner für die Organisatoren

Straße, PLZ, Ort

Telefon

E-mail

Standgröße (Länge/Tiefe)

Folgende Präsentation ist vorgesehen

Unterschrift, Datum, Stempel

3. Oktober 2023- Flohmarktanmeldung
Anmeldeschluss ist der 31. August 2023

Anmeldungen senden Sie bitte an die
Greizer Freizeit- und Dienstleitungs-GmbH & Co.KG, 
Bereich Veranstaltungen, Burgstraße 8, 07973 Greiz,
Tel.: 03661/ 455 88 00, Fax: 03661/ 455 81 59
Email: marktleitung@greizermarketing.de

Anmeldung eines Standplatzes zum Flohmarkt:
Ich melde mich verbindlich zum Flohmarkt an und versichere, dass ich als
Privatperson teilnehme. Ich biete keine Artikel aus gewerblichen Einrich-
tungen an und trete nicht als Zwischenhändler auf. Mit ist bekannt, dass
der Veranstalter keine Versicherung übernimmt.

Name: Vorname:  

Anschrift:  

Telefon:    Standgröße: m²
(laufende Meter inkl. ggfs. Fahrzeug)

Ich beantrage für folgendes Fahrzeug eine Zufahrt und einen Stellplatz:

Fahrzeug: □ PKW □ PKW mit Hänger □ Kleintransporter

Unterschrift Bitte Name in Druckbuchstaben

Für Teilnehmer unter 18 Jahren Einverständnis der Eltern:

Unterschrift Bitte Name in Druckbuchstaben

Ihr Veranstalterteam

Auf zur 13. Frauenshopping- und 
Erlebnisnacht „Sekt in the City“

Am 01. September 2023 findet bereits zum 13. Mal unsere all-

seits bekannte und sehr beliebte Frauenshopping- und Erleb-

nisnacht „Sekt in the City“ statt.

Ab 20.00 Uhr sind wieder alle Besucher herzlich eingeladen,

im abendlichen Ambiente der fürstlich vogtländischen Stadt

ein besonderes Einkaufserlebnis zu genießen.
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Unter dem Motto "Demokratie leben" setzt sich
die Partnerschaft für Demokratie in Stadt und
Landkreis Greiz (PfD) aktiv für die Stärkung der
Demokratie, die Förderung von Toleranz und
Weltoffenheit sowie den Abbau von Diskrimi-
nierung und Extremismus ein. Zahlreiche Initia-
tiven und Vereine engagieren sich in verschie-
denen Projekten, um demokratiefeindlichen
Strukturen entgegenzuwirken und ein demokra-
tisches Miteinander zu fördern. Die PfD fördert
im Rahmen der Programme "Demokratie leben!"
des Bundesamts für Familie und zivilgesell-
schaftliche Aufgaben sowie "DenkBunt" des Thü-
ringer Ministeriums für Bildung, Jugend und
Sport Projekte, die sich mit der Stärkung der De-
mokratie, der Gestaltung von Vielfalt und der
Prävention von Extremismus auseinandersetzen.
Ein beeindruckendes Beispiel für die gelungene
Vermittlung von Demokratieverständnis ist das
Projekt "Meine Stimme zählt" der Vogtlandwerke
gGmbH, das sich gezielt an Menschen mit Behin-
derung richtet. Ziel des Projekts ist es, Menschen
mit Handicap zur politischen Willens- und Mei-
nungsäußerung zu befähigen und ihre Teilhabe
am demokratischen Prozess zu stärken. In ver-
schiedenen Workshops und Veranstaltungen
wurde politisches Grundwissen vermittelt und
die Bedeutung jeder einzelnen Stimme betont.
Dieses Projekt leistet einen wertvollen Beitrag
zur Gleichstellung und Barrierefreiheit in unse-
rer Gesellschaft, da es die Teilnehmenden in de-
mokratische Prozesse einbindet und ermutigt,
aktiv an der Gesellschaft teilzuhaben.
Ein weiteres erfolgreiches Projekt, das im Rah-
men der Partnerschaft für Demokratie gefördert
wurde, ist das Schüler-Lern-Projekt "Bildung -
Praxis - Natur" an der Regelschule „Hans-Sette-
gast“ Bad Köstritz. Hier erlernten Schülerinnen
und Schüler praktisches und handwerkliches
Können und arbeiteten in kleinen Teams zusam-
men. Gemeinsam mit Lehrern und externen
Partnern haben sie ein Naturbiotop geschaffen,
das allen Bürgern zugänglich ist. Die aktive Ein-
bringung in die Gestaltung des Lernprozesses
und Umsetzung der Aufgabenstellungen mittels
demokratischer Prinzipien wie Partizipation,

Meinungsfreiheit und Toleranz, stärkt die De-
mokratiekompetenz der Schüler:innen gestärkt
und fördert selbstständiges Lernen.
Das Projekt "Samba Percussion" bietet Jugendli-
chen und Erwachsenen seit letztem Jahr die
Möglichkeit, brasilianische Samba-Musik ken-
nenzulernen und auf originalen Samba-Instru-
menten zu spielen. In wöchentlichen Workshops
werden Rhythmus, Groove und Zusammenspiel
trainiert, während auch der interkulturelle Aus-
tausch gefördert wird. Dieses niederschwellige
musikalische Angebot fördert nicht nur das ge-
meinschaftliche Musizieren, sondern auch die
interkulturelle Erfahrung und Sensibilisierung
für andere Kulturen. Mit öffentlichen Auftritten
und jedermann zugänglichen Mitmach-Work-
shops tritt die Samba-Gruppe aktiv in Erschei-
nung und bereichert das kulturelle Leben der
Region. Der Verein Siebenhitze e.V., der für sein
herausragendes Engagement für Demokratie
und Toleranz bei der Verleihung des Thüringer
Demokratiepreises mit einem Anerkennungs-
preis ausgezeichnet wurde, leistet einen wert-
vollen Beitrag im Kampf gegen Demokratiefeind-
lichkeit. Mit seinem Projekt zur Entwicklung von
Strategien im Umgang mit demokratiefeindlicher
Normalität im ländlichen Raum setzte der Verein
ein wichtiges Zeichen gegen rechte Tendenzen.
Auch ein Kinderfest konnte mit Mitteln der Part-

nerschaft gefördert werden. Unter dem Motto
"Schönbach - ein Dorf für Alle!" kamen hier die
Menschen zusammen, spielten, lachten und ver-
brachten den Nachmittag miteinander. Der Dorf-
und Feuerwehrverein organisierte das Fest, das
nicht nur das Gemeinschaftsgefühl im Dorf
stärkte, sondern den Kindern auch die Möglich-
keit bot, sich mit Verkehrserziehung und kultu-
rellen Aktivitäten auseinanderzusetzen. Das Pro-
jekt förderte somit die demokratische Teilhabe
und Integration von Kindern unterschiedlicher
sozialer und kultureller Hintergründe sowie die
Vermittlung demokratischer Werte wie Tole-
ranz, Respekt und Miteinander, die essentiell für
eine starke Demokratie und eine vielfältige Ge-
sellschaft sind. Diese Projekte sind nur einige
Beispiele der bisher insgesamt 28 geförderten
Projekte der Partnerschaft für Demokratie in
Stadt und Landkreis Greiz in 2023. Die Unter-
stützungsmöglichkeiten, die durch die Partner-
schaft bereitgestellt werden, ermöglichen Enga-
gierten, ihre Ideen in die Tat umzusetzen und
einen positiven Beitrag zur Stärkung der Demo-
kratie und zur Förderung von Toleranz und
Weltoffenheit zu leisten. Durch die Förderung
verschiedener Initiativen werden Menschen
dazu ermutigt, aktiv an der demokratischen Ge-
staltung ihrer Region teilzunehmen. Die Partner-
schaft bietet eine Plattform für Engagement und
ermöglicht den Austausch von Ideen und Erfah-
rungen. Die Koordinierungs- und Fachstelle un-
terstützt Ative darüber hinaus auch mit dem
Verleih von Material wie Kappla-Steinen, Mo-
derationswänden, Roll-ups u.v.m. Eine ausführ-
liche Liste finden Sie auf der Webseite der Part-
nerschaft. Nutzen Sie gerne unseren QR-Code
zur Weiterleitung auf die Verleihseite. Für wei-
tere Informationen und Kontakt zur Partner-
schaft für Demokratie in Stadt und Landkreis
Greiz besuchen Sie bitte die Webseite unter
www. vielfalt-leben.eu oder nehmen Sie Kontakt
mit Frau Wunderlich unter Tel.: 03661 4576304,
Mobil: 01575 2435700 oder E-Mail: vielfaltle-
ben@kirchenkreis-greiz.de auf. Gemeinsam kön-
nen wir für eine starke Demokratie und eine viel-
fältige Gesellschaft eintreten!

Partnerschaft für Demokratie in Stadt und Landkreis Greiz: 
Vielfältige Projekte für eine starke Demokratie
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Bürgerzettel der Stadt Greiz

Ich habe am  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tel-Nr./Email:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o Ein stillgelegtes Auto abgestellt
o Verkehrsschild / Straßenschild beschädigt
o Verkehrsschild falsch eingerichtet
o Behindern Hecken und Sträucher 

die Sicht
o Abfluss im Gewässer behindert
o Parkende Autos auf Geh- und 

Radwegen
o Straßenbaustelle ungenügend gesichert
o Verunreinigungen auf Straßen / 

Plätzen Schuttablagerungen
o Nicht ordnungsgemäß entsorgter 

Abfall
o Der Kinderspielplatz verunreinigt
o Straßenbeleuchtung defekt
o Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig 

defekt
o Hydrant | Kanaldeckel | 

Gully schadhaft

Bitte senden Sie die Mängel 
an bbm@greiz.de oder per 
Fax: 03661/2666

Wandern im Alter hält fit und sorgt für Geselligkeit

Hallo liebe Seniorinnen/Senioren, Rentnerinnen/Rent-
ner, die meisten haben ihr Arbeitsleben von Ihnen bereits
hinter sich. Was nun: Die Gemeinschaft im Arbeitskol-
lektiv ist passé und man fühlt sich oft einsam. Der Wan-
derverein Greiz e.V. bietet Ihnen eine attraktive Alter-
native. Wir im Verein halten uns fit, sind eine gesellige
Gemeinschaft, haben viel  Spaß, unterhalten uns beim
Wandern über alle möglichen Probleme des Alltags, er-
fahren so manches Interessantes und  genießen vor allem
die Natur, die frische Luft im Wald, stärken unser  All-
gemeinbefinden und tun was für unsere Gesundheit -
das macht uns allen Freude und bringt Zufriedenheit.
Wir stellen uns hiermit vor: Wir sind ein aktiver Wan-
derverein, der jede Woche mittwochs unsere schöne Um-
gebung von Greiz bis ca. 30/40 km  im Umkreis erwandert. Die Wanderstrecken umfassen durch-
schnittlich zwischen 10 und 15 km. Unser  Altersdurchschnitt ist inzwischen etwas über 70 Jahre
und es macht  allen Spaß, wir bleiben dabei fit. Der alte Radrennsportler „Täve“ Schur sagte einmal:
„Der Mensch bewegt sich nicht, weil er alt wird, er wird alt, weil er sich nicht bewegt. Also beweg
dich!“ Neben der aktiven  Erholung gibt es viele Informationen unterwegs und mittags wird in ver-
schiedenen Gaststätten eingekehrt. Alles wird natürlich von bewährten Wanderleitern  vorbereitet.
Wir haben übrigens ein eigenes  Wanderheim in der Greizer verlängerten Heinrich-Fritz-Straße, wo
wir uns alle zwei Monate treffen und untereinander viele neue Informationen erhalten und uns aus-
tauschen. Die Wanderungen werden zusammen mit der Sektion Wandern des Hainberger Sportver-
eins geplant und durchgeführt. Einmal im Jahr planen wir eine Herbstwanderung (früher Elsterper-
lenwanderung), meist Ende September, bei der schon über 600 Wanderfreunde aus der näheren und
entfernteren Umgebung teilgenommen haben. Bisher unternahmen wir auch jährlich zwei Tages-
fahrten. Es geht dabei sehr lustig zu. Also, wer Lust hat, schaut montags in die OTZ, wo in der Regel
der Treffpunkt, die Abfahrtszeit für die  Fahrgemeinschaften mit dem PKW sowie die Route als kurze
Annonce steht. Wer  Lust zum Schnuppern hat, kommt einfach mal zum Treffpunkt oder meldet
sich bei unserem Vereinsvorsitzenden Klaus-Dieter Hellrich, Oettlerstr. 1, Telefon: (03661) 42391 oder
unserer Stellvertreterin Almut Kaul,  Oskar-Sala-Str. 3 jeweils in 07973 Greiz  an. Wer nach ein bis
zwei Schnupperwanderungen Lust hat, mit uns weiterhin zu wandern, kann Mitglied in unserem
Wanderverein werden. Wir lieben immer neue Mitglieder und freuen uns auf Euch! Also was soll
es:  Einfach  sich mal einen Ruck geben, den Rucksack packen, die Wanderschuhe anziehen und mit-
gehen.  Das wünscht sich das Mitglied des Greizer Seniorenbeirats Karl-Heinz Gothe.

Der Seniorenbeirat stellt vor: Karl-Heinz Gothe, 81, Wanderfreund

Der Seniorenbeirat empfiehlt:

Pflegekurse und Beratungsangebote für pflegende Angehörige 
durchgeführt von: AWT Thüringen GmbH, August-Bebel-Str. 38/40, 07973 Greiz, Ansprechpartnerin: Frau 
Schremsdörfer, Tel. 03661 45 62 94 11, info@awt-thu-bildungspark.de, gefördert durch die Krankenkassen.
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Trinkwasser ist ein unersetzliches Lebensmittel
und unterliegt deshalb bei der Gewinnung, der
Aufbereitung, beim Transport im Rohrnetz und
bis zur letzten Auslaufarmatur in Ihrer Wohnung
strengen gesetzlichen Regeln und Normen. Das
Gesundheitsamt überwacht deshalb die Einhal-
tung der Grenzwerte gemäß Trinkwasserverord-
nung. Für die ordnungsgemäße Errichtung, Er-
weiterung und Unterhaltung der Kundenanlage,
mit Ausnahme des Wasserzählers, so das Bun-
desgesetz in Verbindung mit § 9 der Wasserbe-
nutzungssatzung des Zweckverbandes TAWEG
(WBS), ist der Anschlußnehmer verantwortlich.
Die Anlage darf nur unter Beachtung der Vor-
schriften der Satzung und anderer gesetzlicher
oder behördlicher Bestimmungen sowie nach den
anerkannten Regeln der Technik errichtet, er-
weitert, geändert und unterhalten werden. Es
dürfen nur Materialien und Geräte verwendet
werden, die entsprechend den anerkannten Re-
geln der Technik beschaffen sind. Zeichen einer
anerkannten Prüfstelle (z.B. DIN oder DVGW)
bekunden, dass diese Voraussetzungen erfüllt
sind. Die Errichtung der Anlage und wesentliche

Veränderungen dürfen nur durch ein Installa-
teurunternehmen erfolgen, das in einem Instal-
lateurverzeichnis eingetragen ist.
Der Betreiber hat zwar die Verantwortung für
die Trinkwasserinstallation, ist aber in der Regel
nicht in der Lage und damit berechtigt, die not-
wendigen technischen Maßnahmen zum Schutz
des Trinkwassers vor Verunreinigungen zu tref-
fen sowie Arbeiten an der Trinkwasserinstalla-
tion durchzuführen. Im Interesse Ihrer Gesund-
heit sollten Sie sich stets davon überzeugen, ob
der an Ihrer Hausinstallation tätige Installateur
eine Eintragung im Installateurverzeichnis besitzt
und damit eine Gewähr bietet, dass die Installa-
tion zu Ihrem Schutz nach den anerkannten Re-
geln der Technik ausgeführt wird. Die eingetra-
genen Installateurunternehmen haben ihre
Befähigung für Arbeiten an der Hausinstallation
nachgewiesen und mit der Eintragung einen In-
stallateurausweis zur Legitimation erhalten und
sind berechtigt ein Werkstattschild anzubringen.
Der Fachmann weiß auch, dass eine vom Zweck-
verband TAWEG genehmigte Eigenversorgungs-
anlage, für die Bewirtschaftung des Gartens, zur

Tierhaltung oder ähnliches, keine Verbindung
zur Trinkwasserinstallation haben darf, damit
das von uns gelieferte Trinkwasser in Ihrer Kun-
denanlage nicht durch unsachgemäße Hausin-
stallation beeinträchtigt wird bzw., dass Rück-
wirkungen auf das öffentliche Trinkwassernetz
ausgeschlossen werden. Auch hat die Installation
hauseigener Druckerhöhungsanlagen durch ent-
sprechende Fachbetriebe zu erfolgen. Fachge-
rechte Beratung und Ausführung bei der Was-
serinstallation samt nachfolgendem Service
bieten die Gewähr, dass der Kunde vor Schaden
klug und (versicherungs-) geschützt ist.

Weitere Informationen sowie das aktuelle Instal-
lateurverzeichnis für Unternehmen im Zustän-
digkeitsbereich des Zweckverbandes TAWEG 
finden Sie auf der Internetpräsenz unter www.ta-
weg-greiz.de. Für weitere Fragen, auch hinsicht-
lich der Eintragung eines Fachbetriebes in das
Installateurverzeichnis wenden Sie sich bitte di-
rekt telefonisch über die 03661 / 617 0 an uns.

Ihr Zweckverband TAWEG

Der Zweckverband TAWEG informiert:

Arbeiten an Hausinstallationen der Wasserversorgung nur 
durch eingetragene Fachbetriebe zulässig

In folgender Übersicht sind alle aktuell eingetragenen Fachbetriebe aufgeführt:
Zweckverband TAWEG - Installateurverzeichnis „Gera-Reuß“

Firma, PLZ Ort, Straße, Rufnummer

• Klempnerei und Sanitärinstallation Frank Meyer, 07980 Berga/Elster, Brauhausstraße 4, Telefon: 036623 / 20 260
• Seebauer-Service GmbH, Gas - und Wasserinstallation, 07980 Berga/Elster, Albersdorf 24, Telefon: 036623 / 20 979
• Andreas Horlbeck, Klempnermeister Sanitärtechnik, 07973 Greiz, Am Katzenberg 4b, Telefon: 03661 / 43 45 34
• Andreas Koch, Heizung-Sanitär-Solaranlagen, 07973 Greiz, Kleingeraer Weg 7a, Telefon: 03661 / 67 11 32
• Böhm und Döring, Heizungstechnik, 07973 Greiz, Neumühler Gartenweg 8, Telefon: 03661 / 43 43 11
• Ehrenpfordt u. Geßner, Meisterfachbetrieb, Gas-Sanitär-Heizung-Solartechnik, 07973 Greiz, Irchwitzer Straße 84, Telefon: 03661 / 67 13 43
• Frank Baumert, Heizung - Lüftung - Sanitär - Installation, 07973 Greiz, Höhenweg 43, Telefon: 03661 / 67 20 34
• Frank Jodeit, Wasser-Wärme-Anlagenbau, 07973 Greiz, Dr.-Otto-Nuschke-Straße 14, Telefon: 0173 / 95 37 713
• Frommelt, Heizung & Sanitär, 07973 Greiz, Obere Waltersdorfer Straße  8, Telefon: 03661 / 67 30 29
• Geschw. Gans GbR, Meisterbetrieb für Sanitär u. Heizung, 07973 Greiz, Goethestraße 16, Telefon: 03661 / 41 891
• Golle, Heizungsgbau GmbH, 07973 Greiz, Reichenbacher Straße 205, Telefon: 03661 / 67 34 88
• Hahn Haustechnik Greiz GmbH, 07973, Greiz, Carolinenstraße 40, Telefon: 03661 / 61 04 33
• Heizungsbau Schenderlein, 07973 Greiz, Heinrich-Fritz-Straße 13, Telefon: 03661 / 31 73
• Holger Frantz, Sanitär-Heizung-Lüftung-Klempnerei, 07973 Greiz, Auf der Windhöhe 2, Telefon: 03661 / 70 830
• Joachim Frantz, Installateur- u. Klempnermeister, 07973 Greiz, Mönchsweg 4, Telefon: 03661 / 29 50
• Lothar Fritz, Sanitär-u. Heizungsinstallationsbetrieb, 07973 Greiz, Vater-Jahn-Straße 6, Telefon: 03661 / 40 75 98
• Meisterbetrieb Ronny Heidemann, 07973 Greiz, Vogtlandblick 1, Telefon: 03661 / 43 80 942
• Michael Hoffmann, Sanitär-u. Heizungstechnik, 07973 Greiz, An der Salzmest 22, Telefon: 03661 / 67 06 93
• Ralf Steiniger - Meisterbetrieb, Klempnerei, Sanitär-Heizung-Montage, 07973 Greiz, Irchwitzer Straße 22, Telefon: 03661 / 45 88 257
• Reinhold & Hentschel GmbH, Heizung-Lüftung-Installation, 07973 Greiz, Lutherplatz 10, Telefon: 03661 / 48 20 03
• René Berger, Meisterbetrieb Gas- u. Wasserinstallation, 07973 Greiz, Reichenbacher Straße 102, Telefon: 03661 / 67 58 32
• Siegmar Malz e.K., Heizung-Bad-Klempnerei-Elektro, 07973 Greiz, Mohlsdorfer Straße 22, Telefon: 03661 / 43 35 39
• Sperber GmbH, 07973 Greiz, Weberstraße 15, Telefon: 03661 / 70 480
• Svend Grünler, Meisterfachbetrieb, 07973 Greiz, Tannendorfplatz 2, Telefon: 03661 / 23 10
• Uwe Werner, Heizung-Sanitär-Installation, 07973 Greiz, Sorbenstraße 3, Telefon: 0174 / 80 84 746
• Steffen Krahl, Heizung & Sanitär, 07957 Langenwetzendorf, Neugernsdorf 31a, Telefon: 036625 / 21 830
• Andreas Feustel, Meisterbetrieb, Wärme, Kälte-Gas-Wasser, Rohrleitungsbau, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, 

Beethovenstraße 28, Telefon: 03661 / 43 61 06
• Claus Schrinner, Heizungen & Service, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Äußere Greizer Straße 14, Telefon: 03661 / 43 24 74
• Holger Kanis, Heizung-Sanitär-Klempnerei, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Raasdorfer Straße 7, Telefon: 03661 / 42 863
• Reiner Vetterlein, Klempnerei-Sanitärinstallation-Heizungsbau, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Ahornweg 1, Telefon: 036624 / 20 476
• Steffen Grünke, Heizung & Sanitär, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Ortsstraße 13, Telefon: 03661 / 67 00 10
• Uwe Sommer, Heizung-Sanitär-Solartechnik, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Bahnhofstraße 1b, Telefon: 036624 / 20 925



Die Stadtverwaltung 
informiert

1308/2023 | 05. August 202331. Jahrgang

Ihr Kontakt 
zur Stadtverwaltung

s    Sprechstunden Bürgermeister
        Stadtverwaltung Greiz
        Marstallstraße 6, 07973 Greiz

• nach Terminvereinbarung unter 
+49 (0) 3661/703 209

s   Stadtverwaltung Greiz
        Marstallstraße 6, 07973 Greiz
        Telefon: +49 (0) 3661 / 703 0
        Fax: +49 (0) 3661 / 2666
        Mail: sv@greiz.de

Öffnungszeiten: 
Für die Erledigung von persönlichen An-
gelegenheiten wird eine Terminverein-
barung empfohlen.

        Mo         09.00-12.00 Uhr
        Di            09.00-12.00 Uhr und 

14.00-16.00 Uhr
        Mi          geschlossen
        Do          09.00-12.00 Uhr und 

14.00-18.00 Uhr
        Fr           09.00-12.00 Uhr

s   Bürgerbüro:
       Tel. 03361 / 703-330 • bb@greiz.de •

Sprechzeiten: Mo, Di, Fr: 09:00 – 12:00
Uhr (ohne Termin) • Di: 14:00 – 16:00 Uhr,
Do: 09:00 – 12:00 Uhr u. 14:00 – 18:00 Uhr
(mit Termin - unter wwww.greiz.de/ewo
buchbar)

s   Schiedsstelle: 
Sprechstunde jeden ersten Montag im
Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr im Mar-
stallgebäude, Marstallstraße 6, 07973
Greiz, Raum 204. Fällt der erste Montag
des Monats auf einen Feiertag, so findet
die Sprechstunde am darauffolgenden
Montag statt. Ansprechpartner: Frau Rita
Geier, E-Mail: rita.geier@schiedsfrau.de,
Telefon: 0152/59865973

s   Stadt- und Kreisbibliothek Greiz
        Tel.: +49 (0) 3661 / 703 425 - 427

        Öffnungszeiten:
        Mo      10.00-18.00 Uhr
        Di        10.00-18.00 Uhr
        Mi       geschlossen
        Do       10.00-18.00 Uhr
        Fr         10.00-18.00 Uhr

s   Tourist-Information
        Tel.: +49 (0) 3661 / 703 293

       Öffnungszeiten:
       April - September
        Di - Fr von 09.00 Uhr - 17.00 Uhr
        Sa - So von 10.00 Uhr - 17.00 Uhr
       Oktober - März
        Di - Fr von 09.00 Uhr - 16.00 Uhr
        Sa - So von 10.00 Uhr - 16.00 Uhr

s   Fundbüro
        Tel.: +49 (0) 3661 / 703 324, 
        allgob@greiz.de

Information des Einwohnermeldeamtes zur Samstags-Sprechzeit
im Oktober und November 2023

Liebe Bürgerinnen und Bürger, die Samstags-Sprechzeit im Oktober und im November 2023 findet
auf Grund der Feiertage im Oktober („Tag der Deutschen Einheit“ und „Reformationstag“) nicht wie
sonst am ersten, sondern am ZWEITEN Samstag im Monat, dem 14.10.2023 und dem 11.11.2023,
von 09:00 – 11:00 Uhr statt.

Wir bitten um Ihr Verständnis – Ihr Einwohnermeldeamt

Liebe Greizer Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ab dem 01. August 2023 übernimmt Katrin Baarz die Amtsge-
schäfte von Andrea Weiß als Leiterin des Sachgebietes Sonder-
ordnungsrecht bei der Stadt Greiz.

Frau Baarz dürfte vielen Greizern bekannt sein durch Eheschlie-
ßungen bzw. Besuchen beim Standesamt Greiz. Im Jahr 2006
schloss sie erfolgreich die Ausbildung zur Verwaltungsfachwirtin
ab und absolvierte an der Akademie für Personenstandswesen
in Bad Salzschlirf den Grundlehrgang für Standesbeamtinnen und Standesbeamte und hat
sich bei Fortbildungslehrgängen und im Selbststudium über Jahre das Rüstzeug für die Arbeit
beim Standesamt angeeignet. Seit 2007 als Standesbeamtin bestellt, hat Frau Baarz das Stan-
desamt mit Ihrem Wissen und Können, ihrer Hilfsbereitschaft, ihrer vorausschauenden und
liebenswerten Art, bereichert. Für die unmittelbaren Mitarbeiter des SB Personenstandswesen
ist sie fachlich und menschlich betrachtet, ein Vorbild. In schwierigen Situationen bleibt sie
Optimistin und findet stets einen Weg der Klärung. Ein „geht nicht“ gibt es bei ihr nicht. Ra-
tional aber auch emotional betrachtet Sie ihre Arbeit beim Standesamt stets im Sinne des
Bürgers und des geltenden Rechts. Das hat Frau Baarz auch die Achtung von Kolleginnen/Kol-
legen anderer Bereiche eingebracht. Wir wünschen ihr für das neue und spannende Aufga-
bengebiet alles Gute und viel Kraft bei Umsetzung der anstehenden Aufgaben.

Wir gratulieren!
Der Bürgermeister der Stadt Greiz wünscht allen Jubilaren, 
welche im Juli 2023 ihren Geburtstag feierten, alles erdenklich
Gute, Gesundheit, Glück und persönliches Wohlergehen.

Ihr Alexander Schulze, Bürgermeister

Sitzungstermine des Stadtrates der Stadt Greiz und 
der Ausschüsse

t    31.08.2023, 18:00 Uhr: Bau- und Umwelt-, Verkehrs- und Wirtschaftsausschuss

Sitzungstermine der Ortsteilräte

t    08.08.2023,  19:30 Uhr         OTR Gommla
t    09.08.2023, 18:00 Uhr        OTR Obergrochlitz/Caselwitz
t    10.08.2023, 19:00 Uhr         OTR Moschwitz
t    14.08.2023, 19:00 Uhr         OTR Sachswitz/Dölau/Rothenthal
t    23.08.2023, 19:00 Uhr         OTR Raasdorf
t    31.08.2023, 19:00 Uhr         OTR Reinsdorf
Änderungen vorbehalten – bitte im Vorfeld informieren!

Redaktionsschluss & Erscheinungstermin
für das nächste Bürgermagazin der Stadt Greiz 

t   Ausgabe 09/23         Redaktionsschluss 16.08.2023 Erscheinungstag 02.09.2023
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Amtlicher Teil

5. Bebauungsplan Nr. 100/2020-GE „Gewerbe-
gebiet ehem. Plasttechnik“ - Abwägung zu den
Hinweisen und Bedenken aus der öffentlichen
Auslegung vom   14.11.2022 bis 13.12.2022 sowie
der Beteiligung der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange, Beschl.-Nr.:
201/2023, Beschluss: Der Stadtrat Greiz be-
schließt:
1.) Während der öffentlichen Auslegung gemäß §

3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) wurden keine
Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit vorge-
tragen. Die gemäß § 4 Abs. 2 BauGB vorgelegten
Stellungnahmen der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange (TöB) zum Entwurf
des Bebauungsplanes Nr. 100/2020-GE „Gewer-
begebiet ehem. Plasttechnik“ wurden gemäß
beiliegender, vom Stadtrat geprüften Abwä-
gungstabelle, abgewogen. Die Abwägungsta-
belle ist Bestandteil dieses Beschlusses. Bei den
Behörden und sonstigen TöB, die sich ohne Hin-
weise und Bedenken geäußert haben, ist eine
Abwägung nicht erforderlich.

Abstimmung zum Beschluss-Nr.: 201/2023 –
Punkt 1: anwesende Mitglieder: 26, Ja-Stimmen:
26, Nein-Stimmen: --, Enthaltungen: --, Der
Punkt 1 ist angenommen.

Abwägung:
s 1.1.1: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-

nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfes ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 1.1.2: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfes ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 1.1.3: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfes ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 1.1.4: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men. Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 1.1.5: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfes ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 1.1.6: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men. Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 1.1.7: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfes ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 1.1.8: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men. Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 1.1.9: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men. Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 3.1: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen und in der Planzeichnung ergänzt.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 4.2: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfes ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 4.3: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen und in der Begründung ergänzt. be-
stätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 4.5.1: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfes ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 4.5.2: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men. Der Hinweis auf die Lage des Plange-
biets außerhalb des angemessenen Sicher-
heitsabstandes ist in der Begründung zu
ergänzen. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 5.2.1: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfes ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 5.2.2: Der Hinweis wird in den Bebauungs-
planentwurf eingearbeitet. bestätigt mit  26
Ja-Stimmen

s 5.2.3: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfes ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 5.2.4: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung der Festsetzung
soll nicht erfolgen. bestätigt mit  26 Ja-Stim-
men

s 5.2.5: Die Hinweise zur Pflanzliste werden in
den Bebauungsplanentwurf eingearbeitet.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 5.2.6: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung des Bebauungs-
planentwurfes soll nicht erfolgen. bestätigt
mit  26 Ja-Stimmen

s 6.: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
der textlichen Festsetzungen ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.1: Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-
nommen. Die Begründung wird entspre-
chend ergänzt. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.2: Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfs ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.3: Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfs ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.4: Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfs ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.5: Die Hinweise werden zur Kenntnis
genommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfs ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.6: Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-

nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfs ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.7: Die Hinweise werden zur Kenntnis
genommen und der Plan entsprechend an-
gepasst. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.8: Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfs ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.9: Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfs ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.10: Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfs ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.11: Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfs ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.12: Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-
nommen und in den Bebauungsplanentwurf
und in die Begründung eingearbeitet. bestä-
tigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.13: Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-
nommen und in die Begründung eingearbei-
tet. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.14: Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-
nommen und in den Bebauungsplanentwurf
eingearbeitet. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.15: Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-
nommen und die Begründung entsprechend
angepasst. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.16: Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfs ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.17: Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-
nommen und die Begründung wird ergänzt.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.18: Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfs ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.1.19: Der Hinweis wird zur Kenntnis ge-
nommen und die Begründung wird ergänzt.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.2.1: Der Hinweise werden zur Kenntnis
genommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfs ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.1.2.2: Der Hinweise werden zur Kenntnis
genommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfs ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.2.1: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfes ist nicht erfor-
derlich.bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.3.1: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men und in der Begründung ergänzt. bestä-
tigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.3.2: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-

Bekanntmachung der in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse i. S. d. § 40 Abs. 2 
Thüringer Kommunalordnung während der 21. Sitzung des Greizer Stadtrates vom 25.01.2023
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men und in der Begründung ergänzt. bestä-
tigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.3.3: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men. Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfs ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.3.4: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men und in der schalltechnischen Untersu-
chung ergänzt. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.3.5: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men. Das Bezugssystem und die Koordinaten
werden korrigiert. bestätigt mit  26 Ja-Stim-
men

s 7.3.6: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men. Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfs ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.3.7: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men. Eine Ergänzung der Begründung zum
Bebauungsplan ist nicht erforderlich. bestä-
tigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.3.8: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men. Die Begründung wird entsprechend er-
gänzt. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.3.9: Die Hinweise aus der Stellungnahme
vom 18.03.2022 wurden bereits berücksich-
tigt. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.4.1: Der Hinweis wird in den Bebauungs-
planentwurf und in die Begründung einge-
arbeitet. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.4.2: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men und in der Begründung ergänzt. bestä-
tigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.4.3: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men. Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.5.1: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen und in der Begründung ergänzt. be-
stätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.5.2: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen und in der Begründung ergänzt. be-
stätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.5.3: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen und in der Begründung ergänzt. be-
stätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.6.1: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men. Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.6.2: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men. Die Begründung wird entsprechend an-

gepasst. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen
s 7.6.3: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-

men. Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 7.6.4: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men. Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 18.1: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfes ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 18.2: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfes ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 19.1: Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 19.2: Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 19.3: Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 20.1: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen und in der Begründung ergänzt. be-
stätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 20.2: Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 20.3: Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 20.4: Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 20.5: Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 22.1: Die Hinweise werden zur Kenntnis ge-
nommen. Eine Änderung oder Ergänzung
des Bebauungsplanentwurfes ist nicht erfor-
derlich. bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 22.2: Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 22.3: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men. Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

s 22.4: Der Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men und im Bebauungsplanentwurf und in
der Begründung ergänzt. bestätigt mit  26
Ja-Stimmen

s 22.5: Eine Änderung oder Ergänzung des Be-
bauungsplanentwurfes ist nicht erforderlich.
bestätigt mit  26 Ja-Stimmen

2.) Die Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange, die Hinweise und Bedenken
geäußert haben, sind vom Ergebnis dieser
Abwägung in Kenntnis zu setzen.
Abstimmung zum Beschluss-Nr.: 201/2023
– Punkt 2:, anwesende Mitglieder: 26, Ja-
Stimmen: 26, Nein-Stimmen: --, Enthaltun-
gen: --. Der Punkt 2 ist angenommen.

3.) Durch die Änderungen und Ergänzungen
des Planentwurfes und der Begründung, die
sich aus der Abwägung ergeben, macht sich
keine erneute öffentliche Auslegung und
Beteiligung der betroffenen Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange erfor-
derlich. Abstimmung zum Beschluss-Nr.:
201/2023 – Punkt 3:, anwesende Mitglieder:
26, Ja-Stimmen: 26, Nein-Stimmen: --, Ent-
haltungen: --. Der Punkt 3 ist angenommen.

6. Bebauungsplan Nr. 100/2020-GE „Gewerbe-
gebiet ehem. Plasttechnik“ - Satzungsbeschluss
Beschl.-Nr.: 202/2023, Beschluss: Der Stadtrat
Greiz beschließt:
1. Auf der Grundlage des Abwägungsergebnis-

ses wird der Bebauungsplan Nr. 100/2020-
GE „Gewerbegebiet ehem. Plasttechnik“, in
der Fassung vom 25.01.2023 mit der Plan-
zeichnung im Maßstab M 1:1000 (Geltungs-
bereich I) bzw. M 1:2000 (Geltungsbereich II)
und den textlichen Festsetzungen als Satzung
beschlossen. Die Begründung wird gebilligt.

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Ge-
nehmigung des Bebauungsplanes Nr.
100/2020-GE „Gewerbegebiet ehem. Plast-
technik“ zu beantragen, die Erteilung der Ge-
nehmigung alsdann ortsüblich bekannt zu
machen und damit den Bebauungsplan in
Kraft zu setzen.

Abstimmung zum Beschluss-Nr.:
202/2023, anwesende Mitglieder: 26, Ja-Stim-
men: 22, Nein-Stimmen: --, Enthaltungen: 4. Der
Beschluss ist angenommen.

Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse i.S.d. § 40 Abs. 2 Thüringer Kommunalordnung 
während der 50. Beratung des Haupt- und Finanzausschusses (Vergabeausschuss) vom 21.06.2023

Betreff: Vergabe nach VOB, Sanierung Einfriedung Containerstellplatz
Tremnitz, Beschl.-Nr.: HFA 410/2023, Beschluss: 
1. Der Haupt- und Finanzausschuss (Vergabeausschuss) der Stadt Greiz

vergibt die Bauleistung zur Sanierung Einfriedung Containerstellplatz
Tremnitz an die Firma Caspar Bau Greiz GmbH, Werdauer-Straße 9b
in 07973 Greiz.

2. Die Gründe zur Geheimhaltung entfallen mit der Zusachlagserteilung.
Der Beschluss ist danach öffentlich bekannt zu geben.

Abstimmung zum Beschluss Nr.  410/2023: 6 Ja Stimmen und 1 Enthaltung
Auftragssumme: 30.620,16 €

Betreff: Vergabe nach VOB/A 2019 § 3A, Abs.2, Nr. 1b, Jahresvertrag
2023/2024 für Straßeninstandsetzung im Stadtgebiet, Beschluss
1. Der Haupt- und Finanzausschuss (Vergabeausschuss) der Stadt Greiz

vergibt die Bauleistungen innerhalb eines Jahresvertrages für

2023/2024 zur Straßeninstandsetzung innerhalb der Stadt Greiz an die
Fa. Caspar Bau Greiz GmbH,  Werdauer Straße 9b, 07973 Greiz in Höhe
von 199.023,47 € brutto.

2. Die Gründe für die Geheimhaltung entfallen mit der Zuschlagsertei-
lung. Der Beschluss ist danach öffentlich bekannt zu geben.

Abstimmung zum Beschluss Nr. 412/2023: einstimmig

Betreff: Vergabe nach VOB/A 2019 § 3A, Abs.2, Nr. 1b, Jahresvertrag
2023/2024 für Verkehrsbeschilderung im Stadtgebiet, Beschluss
1. Der Haupt- und Finanzausschuss (Vergabeausschuss) der Stadt Greiz

vergibt die Bauleistungen innerhalb eines Jahresvertrages für
2023/2024 zur Beschilderung nach StVO für die Stadt Greiz an die Fa.
VLT & Service Jahn GmbH & Co. KG, Genossenschaftsstraße 3, 07973
Greiz in Höhe von 56.037,35 € brutto.
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Der Stadtrat der Stadt Greiz hat in seiner Sitzung am 21.06.2023 beschlossen
den Bebauungsplan Nr. 1/91-G „Gewerbegebiet Greiz-Gommla“ zu ändern
und zu erweitern. Der Änderungsbereich umfasst folgende Flurstücke der
Gemarkung Gommla, Flur 6, Flurstücke Nr. 367/27, 367/51 (teilweise),
367/52, 367/54, 367/55, 367/59, 368/3 und 369/3 (teilweise), der Erweite-
rungsbereich umfasst die Flurstücke 364/1, 365/1 und 366/1, Flur 6 der Ge-
markung Gommla (siehe nebenstehenden Lageplan).
Die Profol Greiz GmbH beabsichtigt ihren Unternehmensstandort (Gewer-
begebiet - Geraer Straße 3) zu erweitern, um den heutigen und zukünftigen
Anforderungen gerecht zu werden und den Standort Greiz mit seinen Ar-
beitsplätzen langfristig zu sichern. Die Planungsziele bestehen u. a.
-  in der Einbeziehung der Flurstücke 364/1, 365/1 und 366/1, Flur 6 der

Gemarkung Gommla (Wohngebäude Geraer Straße 1, 3 und 5) in den
Geltungsbereich des Bebauungsplans und der Festsetzung als Gewer-
begebiet, in der Einbeziehung der bisher als Grünflächen festgesetzten
Flurstücke 368/3 und 369/3 (Flurstücksteil), Flur 6 der Gemarkung
Gommla in die Gewerbegebietsfläche unter Berücksichtigung der vor-
handenen Wegerechte,

-  in der Rücknahme der Festsetzung einer öffentlichen Verkehrsfläche
für den östlichen Teil der Erschließungsstraße,

- in der Anpassung und damit Erweiterung der Baugrenzen in Folge der
zusätzlichen Bauflächen,

-  in der Überarbeitung der Festsetzungen zum Maß der baulichen Nut-
zung (u. a. Anpassung der Höhenfestsetzungen, Erhöhung der Grund-
flächenzahl auf 0,8),

- in der Fortschreibung der Schallimmissionsprognose zur Festsetzung
von Emissionskontingenten,

- in der Fortschreibung der naturschutzrechtlichen Eingriffs-/Ausgleichs-
bilanzierung,

-  in der Sicherung und ggf. Anpassung der Medientrassen und der Zu-
wegung zum Regenrückhaltebecken in den dann privaten bzw. geän-
derten Flächen und

- in der Aufnahme einer ergänzenden Festsetzung zur Zulässigkeit selb-
ständiger Aufschüttungen.

gez. Schulze, Bürgermeister

Der Stadtrat der Stadt Greiz hat in seiner Sitzung am 21.06.2023 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr.
63/23-SO „Energiepark Lehnamühle“ beschlossen. Das Plangebiet liegt im Ortsteil Neumühle/Elster im
Bereich der Lehnamühle zwischen der Bahntrasse und der Weißen Elster. Das Plangebiet hat eine Größe
von ca. 7 ha und umfasst folgende Flurstücke der Gemarkung Neumühle, Flur 6, Flurstücke Nr. 249/5,
249/7, 249/9 (teilweise), 249/10, 249/11, 249/12 (teilweise), 249/13, 250/1, 250/2, 251, 252, 253, 254/2, 254/3,
254/5, 254/6, 257/3 (teilweise), 257/4 (teilweise) und 257/5 (teilweise). Die Plangebietsbegrenzung ist im
nebenstehenden Lageplan gekennzeichnet. Im Bereich des ehemaligen Hartpappenwerkes in der Leh-
namühle soll ein Solarpark mit Photovoltaik-Modulen errichtet werden. Die Art der Nutzung soll in
Form eines Sondergebietes „Solarpark“ festgesetzt werden. Gleichzeitig soll im Bereich der vorhandenen
Wohnbebauung Lehnamühle 9, 10, 11, 14 und 15 die Erschließung gesichert werden.

gez. Schulze, Bürgermeister

Bebauungsplan Nr. 63/23-SO „Energiepark Lehnamühle“
- Planaufstellungsbeschluss

2. Die Gründe für die Geheimhaltung entfallen mit der Zuschlagsertei-
lung. Der Beschluss ist danach öffentlich bekannt zu geben.

Abstimmung zum Beschluss Nr. 413/2023, einstimmig

Betreff: Vergabe nach VgV, Rathaus und Nebengebäude/Rekonstruktion
Rathaus, Restauratorische Planungsleistungen (Leistungsphase 5-8),
Beschl.-Nr. HFA 415/2023, Beschluss

1. Der Haupt- und Finanzausschuss (Vergabeausschuss) der Stadt Greiz
vergibt die restauratorischen Planungsleistungen an das Ingenieurbüro
für Denkmalpflege, Kleine Allee 9 in 07407 Rudolstadt in Höhe von
24.818,88 € (brutto).

2. Die Gründe für die Geheinhaltung entfallen mir der Zuschlagserteilung.
Der Beschluss ist danach öffentlich bekannt zu geben.

Abstimmung zum Beschluss Nr.  415/2023: 
Beschluss einstimmig bestätigt

Bebauungsplan Nr. 1/91-G „Gewerbegebiet Greiz-
Gommla“ - Planänderungsbeschluss
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Auf Grundlage von § 121 des Gesetzes zum Schutz vor der schädlichen Wir-
kung ionisierender Strahlung (Strahlenschutzgesetz - StrlSchG) hat der Frei-
staat Thüringen zum 31. Dezember 2020 per Allgemeinverfügung Radon-
vorsorgegebiete ausgewiesen. Die Festlegung der Gebiete ist mindestens
alle zehn Jahre zu überprüfen. Dazu führt das Thüringer Landesamt für
Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN) im Freistaat Thüringen ge-
meinsam mit seinem Vertragspartner Dr. Joachim Kemski Sachverständi-
genbüro Radon – Bodenluftmessungen durch. Die Messungen erfolgen in
der Stadt Greiz von September 2023 bis April 2024 auf den gemäß Anlage
aufgeführten Flurstücken. Die Auswahl der Flurstücke ist nach der Geo-
logie im Untergrund erfolgt. Für die Bestimmung der Radonaktivitätskon-
zentration und der Gaspermeabilität des Bodens sind Bohrungen mit einem
Durchmesser von ca. 40 mm bis 1,10 m Tiefe erforderlich und dauern ca. 3
Stunden. Das Niederbringen der Bohrung erfolgt mittels eines manuellen
Bohrverfahrens. Die in das Bohrloch eingebrachte Bodenluftsonde hat ei-
nen Durchmesser von ca. 30 mm. Zur Durchführung der Untersuchungen
ist das Betreten von Grundstücken außerhalb von Wegen durch die Be-
auftragten erforderlich. Auf Grundlage von § 6 des Gesetzes zur staatlichen
geologischen Landesaufnahme sowie zur Übermittlung, Sicherung und öf-
fentlichen Bereitstellung geologischer Daten und zur Zurverfügungstellung
geologischer Daten zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben (Geologiedaten-
gesetz - GeolDG) in Verbindung mit § 165 StrlSchG sind die Beauftragten
berechtigt, Grundstücke zu betreten, Bodenluftmessungen durchzuführen

und Proben zu nehmen. Grundsätzlich werden die Untersuchungen nur
auf Flurstücken ohne Wohnbebauung und nicht in Hausgärten durchge-
führt. Die Beauftragten können ihre Tätigkeit und Beauftragung durch
eine vom TLUBN ausgestellte Bescheinigung belegen. Es wird gebeten, die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der vom TLUBN beauftragten Firma
bei der Erledigung ihrer Arbeiten bei der Erfüllung öffentlicher Aufgaben
zu unterstützen. Fragen zum Messprogramm beantwortet das TLUBN
unter der Radon - Hotline: Telefon: 0361 - 57 3943943, E-Mail: radon-
info@tlubn.thueringen.de

THÜRINGER LANDESAMT FÜR UMWELT, BERGBAU UND NATUR-
SCHUTZ, Referat 63, Harry-Graf-Kessler-Straße 1, 99423 Weimar

LANDKREIS GEMEINDE      GEMARKUNG          FLUR         FLURSTÜCK

Landkreis Greiz         Greiz Grochlitz 005           606/1
Landkreis Greiz         Greiz Neumühle             003           159/1
Landkreis Greiz         Greiz Neumühle             009           393
Landkreis Greiz         Greiz Neumühle             010           423
Landkreis Greiz         Greiz Neumühle             013            498
Landkreis Greiz         Greiz Tremnitz 001           194/2
Landkreis Greiz         Greiz Neumühle             009           394

Messung der Radonaktivitätskonzentration in der Bodenluft in Thüringen

Das Landesamt für Geobasisinformation Sachsen (GeoSN) führt ab August
2023 örtliche Vermessungs- und Erhebungsarbeiten an der Landesgrenze
zwischen dem Freistaat Sachsen und dem Freistaat Thüringen durch. Die Ar-
beiten umfassen u. a. das Aufsuchen sowie die Überprüfung von Landes-
grenzpunkten und werden in dem auf der Übersichtskarte gekennzeichneten
Gebiet durchgeführt. Die Vermessungsarbeiten werden von Mitarbeitern des
GeoSN ausgeführt, die sich durch einen Dienstausweis in Verbindung mit
dem Personalausweis ausweisen. Die Eigentümer, Erbbauberechtigten und
Besitzer der betroffenen Flurstücke werden gebeten, den Mitarbeitern des
GeoSN in Ausübung ihrer Tätigkeit den Zugang zu den Grundstücken zu er-
möglichen und zu gewähren. Ihre Anwesenheit ist jedoch nicht erforderlich,
die Arbeiten können auch ohne Ihre Anwesenheit ausgeführt werden. Als
Ansprechpartner im GeoSN steht Ihnen Herr Lutz Meyer (Telefon 0351/8283-
3310 und/oder E-Mail landesgrenzen@geosn.sachsen.de) zur Verfügung. In-
formationen zum Datenschutz können Sie unter www.geosn.sachsen.de nach-
lesen. Dresden, den 28.06.2023, Landesamt für Geobasisinformation Sachsen,
Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden

Ankündigung von Vermessungs-
arbeiten

Benachrichtigung über eine öffentliche Zustellung
der Stadt Greiz

Das Schriftstück der Stadt Greiz, Az.: 02.01766.5/MA vom 22.05.2023 an Herrn
Patris Zikas, letzte bekannte Anschrift: Goethestraße 2, 07973 Greiz, wird durch
Bekanntmachung dieser Benachrichtigung öffentlich zugestellt. Der Aufent-
haltsort des Herrn Zikas ist unbekannt und eine Zustellung an einen Vertreter
oder Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich. Die öffentliche Zustellung er-
folgt gemäß § 15 Thüringer Verwaltungszustellungs- und Vollstreckungsgesetz
(ThürVwZVG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 05. Februar 2009 in
der derzeit gültigen Fassung und § 14 der Hauptsatzung der Stadt Greiz. Das
Schriftstück kann gegen Vorlage eines gültigen Personaldokumentes von Herrn
Patris Zikas oder dessen Bevollmächtigten in der Stadtverwaltung Greiz, Ein-
gangsbereich Verwaltungsgebäude Marstallstraße 6, 07973 Greiz, während der
festgesetzten Sprechzeiten eingesehen bzw. abgeholt werden. Das Dokument
gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung
zwei Wochen vergangen sind.  Es wird darauf hingewiesen, dass durch die öf-
fentliche Zustellung Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen. gez. Alexander Schulze, Bürgermeister   

Bei der Stadt Greiz ist eine Stelle als

Sachbearbeiter (m/w/d)
im Sachgebiet Stadtplanung

zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet als Mutterschutz- und Eltern-
zeitvertretung längstens bis zum 31.01.2025 zu besetzen. Nähere Infor-
mationen über die zu besetzende Stelle finden unter www.greiz.de/Stadt-
verwaltung unter der Rubrik „Stellenausschreibungen“.
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Die Planungsversammlung der Regionalen Pla-
nungsgemeinschaft Ostthüringen hat am 2. Juni
2023 in Hermsdorf beschlossen, ein zweites Be-
teiligungsverfahren zum Entwurf des Regio-
nal¬planes Ostthüringen durchzuführen. Nach
der ersten Beteiligung zwischen März und Mai
2019 waren nach Auswertung der eingegange-
nen Stellungnahmen Änderungen am Regional-
plan¬entwurf erforderlich. Zudem hat die zwi-
schenzeitliche Ausgliederung des Teilplans
Windenergie zu einer Verzögerung im Verfah-
ren geführt, wodurch Inhalte des gesamten
Planentwurfs auf ihre Aktualität hin geprüft
werden mussten. Der geänderte Entwurf des Re-
gionalplanes Ostthüringen, das dazugehörige
Kartenmaterial, die ausgewerteten Stellungnah-
men und der ergänzende Umweltbericht wer-
den vom 24. Juli bis einschließlich 25. September
2023 auf den Internetseiten der Regionalen Pla-
nungsgemeinschaft Ostthüringen sowie zusätz-
lich bei den Landratsämtern und Stadtverwal-
tungen von Gera und Jena zur Beteiligung
ausgelegt.
Bürger, Behörden, Verwaltungen, Vereine und
Initiativen, Unternehmen, Verbände und weitere
Institu¬tionen haben Gelegenheit, sich mit den
geänderten Planinhalten des Regionalplanes
Ostthüringen erneut zu befassen und hierzu Stel-
lung zu nehmen. Die Unterlagen werden vom 24.
Juli bis einschließlich 25. September 2023 öffent-
lich zur Beteiligung ausgelegt. Der Textteil des 2.
Entwurfs des Regionalplans Ostthüringen, die
Raumnutzungskarte sowie weitere kapitelan-
hängige Karten, der Umweltbericht und die Ab-
wägungsergebnisse der ersten Beteiligung von
2019 sowie weitere zweckdienliche Unterlagen
können unkompliziert und bequem über die
Startseite der Regionalen Planungsgemeinschaft
ab dem 24. Juli 2023 unter: https://regionalpla-

nung.thueringen.de/ostthueringen aufgerufen
und eingesehen werden. Zusätzlich liegt der Ent-
wurf des Regionalplanes für diejenigen ohne
Internetanschluss an öffentlich zugänglichen
Computern zur Einsichtnahme in den Landrats-
ämtern der zugehörigen Landkreise (Altenburger
Land, Landkreis Greiz, Saale-Holzland-Kreis,
Saale-Orla-Kreis sowie Saalfeld-Rudolstadt) und
den beiden kreisfreien Städten Gera und Jena
vor. Bei der Geschäftsstelle der Regionalen Pla-
nungsgemeinschaft Ostthüringen am Puschkin-
platz 7 in Gera steht im genannten Zeitraum eine
analoge Papierfassung zur Sichtung bereit. Die
Auslegungsorte und Öffnungszeiten sind eben-
falls auf der Internetseite der Regionalen Pla-
nungsgemeinschaft Ostthüringen zu finden so-
wie im Thüringer Staatsanzeiger Nr. 28/2023 vom
10.07.2023.
Der Regionalplan ist ein übergeordneter und zu-
sammenfassender Raumordnungsplan für das
Gebiet der Planungsregion Ostthüringen. Durch
den Regionalplan werden Gebiete festgelegt, in
denen bestimmte Vorhaben oder Nutzungen pla-
nerisch begünstigt werden. Der Regionalplan legt
unter anderem fest, wo in Ostthüringen großflä-
chige Industrie- und Gewerbebetriebe angesie-
delt werden sollen und somit neue Arbeitsplätze
entstehen, welche bedeutenden Verkehrsinfra-
strukturprojekte in der Planungsregion den Vor-
zug erhalten, wie zukünftige Einzelhandelsgroß-
projekte umgesetzt werden können, wo
attraktive Freiräume für Erholungssuchende von
jeglicher Bebauung freigehalten werden und
auch sogenannte Retentionsflächen (Hochwas-
serflächen) erhalten bleiben. Der Sachliche Teil-
plan Windenergie Ostthüringen ist bereits am
21. Dezember 2020 in Kraft getreten und rechts-
kräftig. Somit ist beim ausgelegten zweiten Ent-
wurf des Regionalplanes Ostthüringen das

Thema Windenergie nicht Bestandteil der Un-
terlagen. Zudem wurde in der Regionalen Pla-
nungsgemeinschaft entschieden, den Abschnitt
Kulturerbe herauszulösen und gesondert mit ei-
nem zukünftig fortzuschreibenden Teilplan
Windenergie zu bearbeiten. 
Mit dem zweiten Entwurf des Regionalplanes
Ostthüringen ist die Regionale Planungsgemein-
schaft auf der Zielgeraden zu einem flächende-
ckenden und aktuellen Regionalplan für die Pla-
nungsregion, der alle Voraussetzungen für eine
nachhaltige Entwicklung der Region schafft.
Nach Beendigung der zweiten Beteiligung wer-
den alle Stellungnahmen fachlich und sachge-
recht erfasst, ausgewertet sowie gegeneinander
und untereinander abgewogen, bevor die Pla-
nungsversammlung der Regionalen Planungsge-
meinschaft Ostthüringen über den finalen Ent-
wurf des Regionalplans berät und entscheidet.
Ein Abschluss des Verfahrens zur Änderung des
Regionalplanes Ostthüringen mit Fertigstellung
des Regionalplans ist für 2024 vorgesehen.

Stellungnahmen zum aktuellen Regionalpla-
nentwurf und den zugehörigen Unterlagen rich-
ten Sie bitte ab dem 24. Juli 2023 an folgende E-
Mail-Adresse:  stellungnahme-regionalplan-ost@
tlvwa.thueringen.de oder postalisch an: Regionalen
Planungsstelle Ostthüringen beim Thüringer Lan-
desverwaltungsamt, Puschkinplatz 7, 07545 Gera

Eine mündlich zur Niederschrift vorgebracht
Stellungnahme kann ebenfalls bei der Geschäfts-
stelle der Regionalen Planungsgemeinschaft 
abgelegt werden. Hier liegen auch die Planunter-
lagen während Auslegungszeitraums zur Ein-
sichtnahme zu folgenden Öffnungszeiten aus:
Mo. bis Do.: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30
Uhr, Fr.: 09:00 – 12:00 Uhr

Pressemeldung der Regionalen Planungsgemeinschaft Ostthüringen

Bekanntmachung über die Beteiligung zum 2. Entwurf 
des Regionalplanes Ostthüringen 

Amtlicher Teil – Ende

Bäderkomplex Aubachtal 
Werdauer Str. 1, 07973 Greiz, Tel.: 03661/2264

Auf Grund von Sanierungsarbeiten sind die 
Schwimmhalle und die Sauna geschlossen. 
Voraussichtlicher Wiedereröffnungstermin ist der 16.10.2023.

Sommerbad:   Täglich von 10:00 – 19:00 

Verband für Behinderte Greiz e.V. 
Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsverband, 07973 Greiz, 
Marienstr. 1- 5, Tel. 0 36 61-6 35 88/ Fax 0 36 61- 45 55 98

Veranstaltungsplan August 2023 
!!Änderungen vorbehalten!!

s Montag: • Krabbelgruppe - Spiel & Spaß für Babys und Kleinkinder,
Wann? 14.08., 28.08.: 09:30 - 11:00 Uhr

s Dienstag: • Bunte Kaffeerunde für Jung und Alt, Wann? 01.08., 08.08.,
15.08., 22.08., 14:00 – 17:00 Uhr • Am 29.08. mit „Geburtstag des Monats“
für unsere Vereinsmitglieder

s Donnerstag: Spielenachmittag am 10.08., 24.08. von 14:00 bis 16:00 Uhr •
Bewegt älter werden - Sportgruppe für Jedermann, Wann? 03.08., 17.08.,
31.08. von 16:00 bis 17:00 Uhr 

s Gemeinsam aktiv: Treff für Menschen mit und ohne Behinderung:
Floßfahrt auf der Leubatal-Talsperre mit Grillspezialitäten vom Rost,
Wann? 18.08.23, 14:00 Uhr. Treffpunkt ist auf dem von-Westernha-
gen-Platz vor der Altstadtgalerie in Greiz. Um rechtzeitige Anmeldung
wird gebeten unter: 03661 63588!

s Sommerfest auf dem Gelände des Kulturvereins „Alte Papierfabrik
Greiz e. V.", Wann: 25.08.2023, ab 14.00 Uhr, Wo: Mylauer Straße 3!
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Apothekenbereitschaft

t    05.08.2023, Samstag, Lieblingsapotheke
Gesundheit am Wasserturm, Zwick-
auer Str. 102, 08468 Reichenbach

t    06.08.2023, Sonntag, PELIKAN-APO-
THEKE, Zwickauer Str. 9, 08468 Rei-
chenbach

t    12.08.2023, Samstag, Spitzweg-Apo-
theke, Gerhart-Hauptmann-Str. 30,
07973 Greiz

t    13.08.2023, Sonntag, Apotheke am Solb-
rigplatz OHG, Solbrigplatz 3, 08468 Rei-
chenbach

t    13.08.2023, Sonntag, Apotheke am
Markt, Marktplatz 12, 07985 Elsterberg

t    19.08.2023, Samstag, Apotheke im Leu-
batal, Hauptstr. 28, 07957 Langenwet-
zendorf

t    20.08.2023, Sonntag, Schloss-Apotheke,
Markt 9, 08499 Mylau

t    26.08.2023, Samstag, Brücken-Apo-
theke Mario Torsten Müller, Brü-
ckenstr. 7/9, 07973 Greiz

t    27.08.2023, Sonntag, Burg-Apotheke,
Lange Str. 15, 07985 Elsterberg

Abfallentsorgung

t   Abfallentsorgungstermine
Die Abfallentsorgungstermine sind im Internet un-

ter www.awv-ot.de jederzeit und aktuell abrufbar.

t   Sperrmüll- und Schrottabfuhr
Der Sperrmüll / Schrott wird nur nach Anmeldung

abgeholt. Der Sperrmüll / Schrott muß zum festge-

legten Termin ab 6.00 Uhr zur Abholung bereit-

stehen. Bitte beauftragen Sie uns unter der Ser-

vicenummer Tel. (0365) 8332150  von Montag bis

Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr und Freitag von

8.00 bis 15.00 Uhr oder direkt über die Geschäfts-

stelle Greiz Tel (03661) 478020 oder 478021. Wich-
tiger Hinweis: Hausmüll, lose oder in Kartons oder

Säcken verstaut, wird zur Sperrmüllsammlung

nicht entsorgt. Ebenso werden Autoersatzteile und

Baumaterialien nicht mitgenommen. Sie können

kostenpflichtig auf den Recyclinghof  abgegeben

werden. Der Verursacher kann zur Anzeige ge-

bracht werden und haftet für die Entsorgung.

t   Schadstoffmobil
Das Schadstoffmobil steht zu folgenden Zeiten

auf den Recyclinghöfen: EDR Entsorgungs-,
Dienstleistungs- und Recycling GmbH., An der Gol-

denen Aue 2a, 07973 Greiz - Dölau, Tel. (03661)

674133  jeden ersten Dienstag im Monat von 15.00

bis 17.00 Uhr. Containerdienst Steudel, Untergroch-

litzer Straße 4, Tel. (03661)63253  jeden ersten Don-

nerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr.

Greiz. Seit Juni 2023 ist Saeid Pa-
nahi Khezri neuer Chefarzt des
Röntgendiagnostischen Zentrums
der Kreiskrankenhaus Greiz-Ron-
neburg GmbH. Der 39-Jährige war
bis zu seiner Berufung zum Chef-
arzt bereits seit Oktober 2021 als
Sektionsleiter in der Radiologie des
Greizer Krankenhauses tätig. Vor
seiner Zeit in Greiz arbeitete Saeid
Panahi Khezri am Universitätskli-
nikum Jena im Institut für Radio-
logie, Abteilung Neuroradiologie.
An der Jenaer Uniklinik hat der
Facharzt für Radiologie auch seine
dreijährige Weiterbildung zum

Krankenhaus Greiz:

Neuer Chefarzt des Röntgendiagnostischen 
Zentrums des Greizer Krankenhauses berufen

v.l.n.r. Chefarzt des Röntgendiagnostischen Zentrums Hr.
Panahi, Ärztlicher Direktor Dr. med. Gottschalk Quelle:
KKH Greiz

Neuroradiologen abgeschlossen.
Nach Greiz kam er aufgrund eines Tipps von Freunden: "Sie hatten gelesen, dass hier die Stelle 
eines Radiologen ausgeschrieben war, auf die ich mich dann bewarb".
"In meiner Eigenschaft als Chefarzt werde ich versuchen, die Diagnostik und die Möglichkeiten 
der Therapie in meinem Bereich weiterzuentwickeln", beschreibt Panahi Khezri seinen Anspruch 
in der neuen Funktion. Wohl wissend, dass die Aufgaben im Röntgendiagnostischen Zentrum 
sehr komplex sind. "Das Fachgebiet der Radiologie umfasst ein sehr breites Diagnostik-
und Behandlungsspektrum, beginnend mit der Notfalldiagnostik bis hin zur Therapie von Aneu-
rysma- und Tumor-Patienten", so der Chefarzt. Er beschreibt die Radiologie als "Basismedizin", aus 
deren Diagnostik sich die weiteren Behandlungsmöglichkeiten für Patienten ergeben. "Die The-
rapien werden in interdisziplinären Gesprächen festgelegt."
Die Radiologie im Kreiskrankenhaus Greiz ist auf die therapeutischen Schwerpunkte der Hauses 
- der Notaufnahme und Notfallmedizin, der Inneren Medizin, den Chirurgischen Abteilungen, 
der Schmerztherapie, dem Gefäßzentrum, der Gynäkologie und der Urologie - ausgerichtet. Neben 
der konventionellen Röntgendiagnostik sind in der Radiologie auch Untersuchungen und Ver-
fahren wie Durchleuchtung, Angiographie, Mammographie, Magnetresonanztomographie (MRT) 
und Computertomographie (CT) möglich. "Wir schauen, wie die anderen Abteilungen eingerichtet 
sind und wie deren Bedarf ist. Entsprechend dessen werden wir auch unsere Abteilung weiter 
entwickeln", sagt Saeid Panahi Khezri.
Für die diagnostische Arbeit bietet seine Abteilung eine gute technische Ausstattung, schätzt der 
Chefarzt ein. Und diese wird weiter verbessert: "2019 haben wir ein modernes MRT-1,5-Tesla-
Gerät erhalten und in den kommenden Monaten werden wir ein neues CT-Gerät einrichten", freut 
sich Panahi Khezri. Dazu kommen ein neues Röntgengerät und ein neues Durchleuchtungsgerät. 
"Damit sind wir dann auf einem modernen Stand", schätzt der neue Chefarzt ein und kündigt an, 
dass sich seine Abteilung auch darüber hinaus weiter entwickeln wird. Das betrifft auch die Per-
sonalentwicklung. "Wir suchen weitere Fachkräfte und ich kann nur jeden empfehlen, nach Greiz 
zu kommen", wirbt Saeid Panahi Khezri und hebt nicht nur die Vorzüge des Kreiskrankenhauses 
hervor, sondern auch die der Kreisstadt: "Greiz ist eine sehr liebenswerte Stadt, schön gelegen in-
mitten wunderschöner Natur und hat für eine Stadt dieser Größe viel zu bieten wie das Kino, die 
Vogtlandhalle, das Schwimmbad." Der Arzt bezeichnet sich selbst als "Naturmensch", der seine 
knapp bemessene Freizeit bei Sport und Fitness verbringt. Und er würde sich freuen, wenn in der 
kommenden Saison die Greizer Eisbahn wieder öffnet.
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Mit zwei Höhepunkten des Musik-
schuljahres geht die Kreismusik-
schule „Bernhard Stavenhagen“ in
die Sommerpause. Die Tanzklassen
– geleitet von Genadijus Skoroboga-
tovas – brachten am 16. und 17. Juni
mit ihrer Tanz-Gala bühnenfüllende
Choreografien und Tänze auf die
Bühne der Vogtlandhalle Greiz. Die-
ses reichlich zweistündige Pro-
gramm auf hohem tänzerischem
Niveau ist nur durch das Zusam-
menwirken sämtlicher Unterstützer
und Helfer wie Eltern, den weiteren
Trainerinnen Henriette Bender und
Ellen Hellfritzsch sowie Sabine
Arold, zuständig für Kostüme, mög-
lich. 
Nur wenige Tage später, am 20. Juni, musizierten die Besten aus dem musi-
kalischen Genre der Schule solistisch gemeinsam mit der Vogtland Phil-
harmonie Greiz-Reichenbach. Nach Klavier-, Haupt-sowie Generalprobe
bewiesen die 13 Instrumentalistinnen und Instrumentalisten sowie Sän-
gerinnen und Sänger, dass sie allesamt den Anspruch eines solchen Events

bedienen können und ein Aushän-
geschild für die Arbeit an der Kreis-
musikschule sind. Unter der feinfüh-
ligen musikalischen Leitung des
Chefdirigenten, Herrn Dorian Keil-
hack, kam das Publikum auf seine
Kosten. Sowohl die im ersten Teil des
Programms vorgetragenen instru-
mentalen Werke als auch die Songs
aus Rock, Jazz und Musical verlang-
ten den Zuhörerinnen und Zuhörern
am Schluss Standing Ovations ab.
Auch wenn nicht alle Musikschüler
im Laufe ihrer Ausbildung auf dieser
Bühne stehen können, so bleibt den-
noch die Ausbildung an der Einrich-
tung prägend für das weitere Leben.
Allen Interessierten – gleich welchen

Alters – steht die Möglichkeit einer Anmeldung noch bis zum Ende der
Sommerferien offen.

Nähere Informationen dazu unter Tel. 03661 – 21 16,  www.kms-greiz.de,
info@kms-greiz.de oder Instagram

Augen- und Ohrenschmaus zum Schuljahresende

ter ist der Verein für Fanfarenmusik Bachra. Der
dritte Platz ging an den Fanfarenzug aus Gera.
In der Gesamtwertung der Spielmannszüge er-
reichte die Spielleute-Union „Frisch voran“ der
SG Schmölln/Gößnitz den ersten Platz und kürte
sich zum Landesmeister. Den zweiten Platz er-
reichte der Spielmannszug Sachsensiedlung und
den dritten Platz konnte der Spielmannszug Geh-
ren-Geraberg erzielen. Der vierte Platz ging an
den Spielmannszug SV Klengel-Serba.
Außerdem gab es ein sogenanntes  „Drum-Battle“,
in dem unsere Trommler von Drum’n’Beatz ge-

gen die Drumline „TroCo“ des Spielmannszuges
Hasselfelde antraten. Unsere Trommler aus Greiz
konnten sich auch hier knapp durchsetzen und
den ersten Platz für die beste Drumline gewin-
nen. Wir danken dem Fanfarenzug Gera für die
tolle Organisation und gratulieren allen Vereinen
zu ihren erreichten Ergebnissen. Ebenso danken
wir all unseren Fans, Eltern, Großeltern, Freun-
den und ehemaligen Mitgliedern für die großar-
tige Unterstützung und den tollen Support sowie
für das Anfeuern und Mitfiebern. Robin Vogel

Greizer Fanfarenzug ist bester Fanfarenzug Thüringens
Am vergangenen Samstag, den 24. Juni 2023, 
fand in Gera der 25. Thüringer Musik-Kontest 
statt. Ausrichter der Landesmeisterschaft für 
Turnerspielleute aus Thüringen im Stadion der 
Freundschaft war der Fanfarenzug Gera. Insge-
samt neun Vereine aus Thüringen nahmen am 
Wettbewerb in verschiedenen Teilwettkämpfen 
teil. So traten jeweils drei Fanfarenzüge und je-
weils vier Spielmannszüge in einem Marsch- und 
einem Showteil gegeneinander an und wurden 
anhand von drei Bewertungskategorien vergli-
chen. Bewertet wurde dabei sowohl das noten-
gerechte Spiel der Melodie- und Rhythmusin-
strumente als auch die Stabführung und 
Reaktionen darauf bzw. Exaktheit und Einheit-
lichkeit von Bewegungen, Seitenabständen etc. 
Der Fanfarenzug Greiz, welcher in beiden Teil-
wettbewerben gegen den Fanfarenzug Gera und 
den Verein für Fanfarenmusik Bachra antrat, er-
reichte im Marschteil einen ersten und im Show-
teil einen zweiten Platz. Aufgrund der knappen, 
aber höher erreichten Punktzahl, konnten sich 
die Greizer in der Gesamtwertung (Punkteaddi-
tion von Marsch und Show) insgesamt den ersten 
Platz erringen und damit an den Erfolg aus dem 
letzten Jahr anknüpfen. Mit der Verteidigung 
des Titels ist der Fanfarenzug Greiz zum zweiten 
Mal in Folge Thüringer Landesmeister. Vizemeis-
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Schachfreunde Greiz e.V.

Erfolgreichste Saison in 
Vereinsgeschichte
Die Saison 2022/2023 spielten wir in der Bezirksklasse Ost, sowie der Kreis-
liga Greiz. Unsere 1.Mannschaft hatte eigentlich nur den Klassenerhalt als 
Ziel. Sie spielte sich jedoch vom 1.Spieltag an förmlich in einen Rausch. Ab-
geklärt in den entscheidenden Momenten und einem starken Mannschafts-
geist stand man nach jedem Spieltag auf Platz 1 der Tabelle. Mit dem Sieg 
am letzten Spieltag gelang der Mannschaft außerdem das Kunststück eine 
perfekte, verlustpunktfreie Saison zu spielen. Die 2.Mannschaft wollte dem 
in nichts nachstehen und errang, nach schwierigem Saisonstart, ebenso 
überraschend den Kreismeistertitel. Auch wenn diese Erfolge in der neuen 
Saison nur sehr schwer zu topen sein werden, wünscht der Vorstand für 
diese alles gute und blickt optimistisch in die Zukunft.

(von links nach rechts) Henri Bauch, Maurice Hupfer, Jürgen Perlitz, Mailo 
Wilczek, Romik Tamoyan, Mario Kratzer, Jörg Schröter, Aike Poetschlag und 
Tim Hoffmann Es fehlen : Jörg Wulff, Nico Förster, Alessandro Fischer, Dirk 
Hoffmann, Fabian Petereit, Erik Khanoyan, Tonda Sachs und Duy Anh Do.

Text/Foto : Aike Poetschlag
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Kita Gommlaer Waldwichtel

Sommerausflug
In der Konzeption der Kita Gommlaer Waldwichtel wird das ER-LEBEN
als wichtiger pädagogischer Baustein beschrieben. Seit vielen Jahren be-
steht daher die Tradition in der Einrichtung, Sommerausflüge außerhalb
des gewohnten Umfeldes mit den Kindern zu unternehmen. Diese geben
den Kindern die Möglichkeit Neues zu erkunden, vielfältige Erfahrungen
und Eindrücke zu sammeln und natürlich auch Spaß zu haben.
In diesem Jahr ging die "Reise" für die Waldwichtel mit dem Bus von
Gommla nach Greiz zur Alten Wache. Dort wartete schon die Tschu-Tschu-
Bahn der Firma Zölle Reisen und weiter ging die Fahrt zur Göltzschtalbrü-
cke. Nach einem kleinen Picknick und etwas Bewegung auf dem Spielplatz
fuhren wir wieder heimwärts. Glücklich und auch etwas müde waren alle
kleinen und großen Waldwichtel gegen Mittag wieder in der Einrichtung
zurück und alle waren sich einig: Das war ein toller Ausflug!

Foto und Text: Kita Gommlaer Waldwichtel

Kita Neumühle

Sportliches Familienfest
Am Mittwoch, den 21.06.2023 ging es im Garten des Kindergartens Neu-
mühle sportlich zu, denn es fand im Rahmen der Verabschiedung der dies-
jährigen Schulanfänger ein Sportfest zusammen mit allen Eltern statt. Fünf
Stationen galt es zu meistern: ob Luftballon-, Eier- oder Drei-Beine-lauf,
beim kreativen Händeabdruckgestalten oder die Eltern, denen die Augen
verbunden wurden durch einen Hindernisparcours führen- bei jeder Auf-
gabe hatten alle eine Menge Spaß.

Anschließend konnte man sich mit vielen sommerlichen Leckereien stärken
und dazu einen selbstgemachten Bananen- oder Erdbeermilchshake ge-
nießen.

Die Schulanfänger bedankten sich bei den Erzieherinnen für die schöne
Kindergartenzeit mit einer tollen personalisierten Wanduhr. Danach wur-
den in ausgelassener Stimmung noch einige Lieder angestimmt bis sich
bei einer Wasserbombenschlacht noch einmal jeder erfrischen konnte.

Wieder einmal ein gelungener Nachmittag und den zukünftigen Schulan-
fängern einen guten Start in der Schule!

Text/Fotos: Schaller



Vereine 2308/2023 | 05. August 202331. Jahrgang

Sommer.kultuRtage feiern die 80er Jahre
Kulturwochenende lädt nach kurzer Pause wieder in den Goethepark

Im vergangenen Jahr aus Termingründen auf einen Familientag im Mai
heruntergebrochen, sollen die Sommer.kultuRtage des Vereins the.aRter
Greiz e.V. in diesem Jahr wieder wie gewohnt über zwei Tage im Goethe-
park stattfinden. Unter dem Motto „Zurück in die 80er“ sorgt das letzte
Augustwochenende für allerlei Nostalgie und die beteiligten Vereine der
Stadt für ein buntes Kulturprogramm. Neben dem traditionellen Famili-
ensamstag aus Trödel, Tanz und Theater locken die Sommer.kultuRtage
dies Jahr mit der lokalen New-Wave-Band Final Selection sowie dem Film-
klassiker „Ghostbusters“. 

Der Freitagabend des 25. August steht ganz im Zeichen von Wave, NDW
und Synthpop. Den Start des musikalischen Abends macht 19.00 Uhr DJ
Robby mit einem Warm-up aus bekannten Hits der 80er. 20.00 Uhr betritt
dann die Synthpop/DarkWave-Band Final Selection die Bühne im Goe-
thepark. Mit ihrem kürzlich veröffentlichten vierten Album "Siren´s Call"
können die Musiker auf eine doch recht langen Bandgeschichte zurück-
blicken. Aufgewachsen in den 80ern und  geprägt vom Klang der Bands
Depeche Mode, Erasure oder Alphaville, kamen irgendwann Anfang der
Neunziger Jahre die einzelnen Mitglieder der Band zur Musik. Bei den
Sommer.kultuRtagen präsentieren Final Selection ihrem Publikum ein
90minütiges Programm bestehend aus eigenen Lieder und dem einen oder
anderen Cover der großen Idole. Bei der sich anschließenden 80er-Disco
mit DJ Robby wetteifern Songs der Neuen Deutsche Welle, HipHop sowie
Italo Pop um die meisten Besucher auf der Tanzfläche.
Am Samstag, den 26. August können sich die Zuschauer dann bereits ab
11.00 Uhr auf ein kunterbuntes Programm freuen. Der Trödelmarkt
trödel.baR lädt wie in den Vorjahren zum ausgiebigen Bummeln, Staunen
und Verweilen an den Ständen der Trödler ein. Fundstücke aus vergange-
nen Jahrzehnten warten auf neue Besitzer und wecken bei dem einen
oder anderen nostalgische Gefühle. Der Nachmittag steht dann ganz im
Zeichen der Kultur. Die kleinen Freunde der Schauspielkunst kommen ab
15.00 Uhr beim Theaterstück „Eule findet den Beat auf Europtour“ auf ihre
Kosten, und können die beliebte Kinderhörspielfigur auf ihrer Reise quer
durch Europa beigleiten. Im Tourbus des Schlager-Bibers geht es quer über

den Kontinent, Eule trifft den Chanson-Flamingo, den Flamenco-Schmet-
terling, den Folk-Fuchs und viele weitere Tänzer Europas. 16.30 Uhr erobern
die Lucky Line Dancer die Bühne und heizen dem Publikum mit ihren
Choreographien ein. Im Anschluss gegen 17:15 präsentriert der Tanznach-
wuchs des Tanzsportvereins Greiz e.V. einen bunten Blumenstrauß seines
Könnens. Umrahmt wird der kulturelle Familiensamstag mit Darbietungen
des Greizer Theaterherbstes e.V. und Angeboten wie Kinderschminken,
Luftballonmodellage, Spiel und Spaß. Beim abendlichen Sommerkino
kommt dann kein geringerer als der Filmklassiker "Ghostbusters – die Geis-
terjäger" auf die Open-Air-Leinwand im Goethepark.
Tickets für die beiden Abendveranstaltungen gibt es für 8,00 € (Freitag)

bzw. 6,00 € (Samstag), zzgl. VVK-Gebühren immer montags von 17 bis 20.00
zur entspann.baR im 10arium, in der Tourist Information Greiz sowie online
unter 10arium.tickettoaster.de. Bei schlechem Wetter findet die Veranstal-
tung im 10aRium, Friedrich-Naumann-Str. 10 statt.

Filmclub “Casino” Greiz e.V.  07973 Greiz  

Spielplan August 2023
Mittwoch, 23. August 2023, 14.30 / 17.00 u. 20.00 Uhr im Greizer Kino UT 99 – Filmclub  „Casino“ Greiz e.V. und Kino UT 99 zeigen in der Reihe „Der
besondere Film“: „Miss Viborg“, Publikumswunsch. Solveig war vor vielen Jahren Schönheitskönigin in der provinziellen Kleinstadt Viborg und
heute braust sie mit dem E-Rollstuhl durch die Stadt, vertickt ihre Medikamente und schließt die Null-Bock-Nachbarstochter  in ihr Herz. Diese
möchte in das Geschäft einsteigen, aber das gefällt Solveig nicht besonders gut ... Eine federleichte Ode an das Leben und die Freundschaft, eine
schroff-charmante Sozialkomödie, wie sie letztlich nur aus Dänemark kommen kann. Regie: Marianne Blicher / Dänemark / Argentinien 2022 / 99
Min. / ab 12 Jahre • Voranzeige: Mittwoch, 13. September 2023, 14.30 / 17.00 / 20.00 Uhr im Greizer Kino UT 99 – Filmclub „Casino“ Greiz e.V. und
Kino UT 99 zeigen in der Reihe „Der besondere Film“: „Alma & Oskar“ Publikumswunsch. Zwei kreative Jahrhundertgestalten der Kunstszene um
1900, 400 Liebesbriefe und eine toxische Amour fou. Eine schrille Liebe zwischen Gustav Mahlers Witwe Alma und dem blutjungen Maler Oskar
Kokoschka. Regie: Dieter Berner / Ö / D /Schweiz / Tschechien  2022 / 89 Min. / ab 16 Jahre. Änderungen vorbehalten!



Vogtlandhalle Greiz, Carolinenstraße 15, 07973 Greiz, Telefon: 03661 62880, E-Mail: info@vogtland-
halle.de, Leiterin: Melanie Staege, Kassenöffnungszeiten: Montag - Dienstag 09:00 - 18:00 Uhr, Mittwoch,
geschlossen, Donnerstag - Freitag 09:00 - 18:00 Uhr, Samstag 09:00 -12:00 Uhr
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Die achtziger Jahre waren die Zeit, als zu den Konzerten von Liedermachern
oft Hunderte und bei den Open Airs von Gerhard Schöne, gemeinsam mit
der Gruppe L‘art de passage, oft Tausende strömten. Die Popularität von
Schöne blieb auch nach 1990 ungebrochen, wovon unter anderem über
zwanzig neue Alben und verschiedene Konzertprogramme zeugen. Viel
zu selten jedoch hatte der Liedermacher sein gesamtes Repertoire dabei im
Blick und auf dem Programmzettel. „Wellensittich und Spatzen“, „Die Alte
auf der Schaukel“, „Fantasia“, „Blues im Blut“ oder „Mit dem Gesicht zum
Volke“ sind nur wenige seiner bekannten Klassiker, welche er im September
in der Vogtlandhalle zu Gehör bringen wird. 

Freuen Sie sich auf mehrere Jahrzehnte Gerhard Schöne, den erfolgreichsten
Liedermacher der DDR, Gewinner des Kunstpreises (1987) und National-
preises (1989).

Gemeinsam mit den Musikanten Stefan Kling (Piano), Ralf Benschu (Saxo-
phon, Klarinette, Dudelsack), Eudinho Soares (Gitarre, Cavaquinho), Javier
Reyes (Drums, Percussions) und Guilherme Castro (Bass) lädt Schöne zu ei-
nem stimmungsgeladenen Konzert.

Wir freuen uns über Ihre Wünsche und
Ideen
War Ihr Lieblingsakteur schon
auf unseren Bühnen? Gibt es
einen unerfüllten Künstler-
wunsch? Wen würden Sie
gerne bei uns live erleben?

Unser großer Saal zählt mit sei-
nen 798 Sitzplätzen zwar nicht
zu den größten Hallen Deutsch-
lands, doch verstecken müssen
wir uns garantiert nicht. So
freuen wir uns auch in der
kommenden Spielzeit auf große
Namen wie Alphaville oder Helge Schneider. Auch unsere kleine, gemütli-
che Studiobühne hat mit seinen 150 Sitzplätzen Platz für verschiedene For-
mate von Kabarett und Comedy über Theater und Konzerte bis hin zu Le-
sungen und Diashows. Sollten Sie der Meinung sein, dass uns noch
bestimmte Künstler in unserer Halle besuchen sollten, so lassen Sie es 
uns gerne wissen! Wünsche, Anregungen und Ideen– was auch immer es
sein mag, wir freuen uns über Ihre Kommentare via Mail an kommentar@
vogtlandhalle.de

Auch im Sommer haben wir geöffnet.
Trotz der Spielzeitpause können Sie uns nach wie vor zu unseren
regulären Öffnungszeiten besuchen, um sich über kommenden
Veranstaltungen zu informieren. Die zweite Jahreshälfte hält di-
verse Veranstaltungen parat und es lohnt sich bereits im August,
das eine oder andere Ticket zu ergattern.

Sonntag, 03.09.2023, um 17:00 Uhr in der Vogtlandhalle Greiz
Gerhard Schöne mit Band – „Vielleicht wird`s nie wieder so schön“

Tickets für die Veranstaltungen gibt es in der Vogtlandhalle Greiz (info@vogtlandhalle.de | Tel.: 03661 62880 ) oder 
in der Tourist- Information Greiz (tourismus@greiz.de | Tel.: 03661 703-293) sowie bei Eventim.de
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Tourist-Information

Tourist-Information Greiz, Burgplatz 12 / Unteres Schloss, 07973 Greiz, Servicetelefon: 03661 – 703293
oder 689815, Verwaltung: 03661 – 703292, E-Mail: tourismus@greiz.de, Leiterin: Corinna Zill, Öffnungszeiten:
Oktober – März: Dienstag – Freitag von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Samstag – Sonntag von 10.00 Uhr bis
16.00 Uhr • April – September: Dienstag – Freitag von 09.00 Uhr bis  17.00 Uhr, Samstag, Sonntag von
10.00 Uhr bis  17.00 Uhr, montags geschlossen; Oster- und Pfingstmontag geöffnet

Es ist Ferienzeit: endlich ergibt sich die Möglich-
keit Zeit mit der Familie zu verbringen, zu ent-
spannen, eine Reise zu unternehmen oder auch
in den heimischen Gefilden Neues und Interes-
santes zu entdecken. Neben den drei Museen in
Greiz (Museum Oberes Schloss, Museum Unteres
Schloss & Sommerpalais) bietet die Tourist-Infor-
mation Greiz, gemeinsam mit den Greizer Gäste-
führerinnen und Gästeführern, eine ganze
Menge öffentlich geführter Rundgänge an, die
sich ganz der Stadt Greiz und deren sehenswer-
ten Orten widmen. Und eine Teilnahme ist ganz
einfach: Termin und Art des Rundganges aus-
wählen, am Tag der Führung 15 Minuten vor Be-
ginn in der Tourist-Information im Unteren
Schloss Greiz sein, Teilnahmeticket lösen und
schon kann es los gehen. Die Mitarbeiterinnen
der Tourist-Information Greiz geben alle nötigen
Informationen und beantworten auch gern die
Fragen zu weiteren Terminen der öffentlichen
Führungen.

Das Obere Schloss Greiz, Wahrzeichen der Stadt,
erhebt sich auf einem 50 m hohen Bergkegel in-
mitten der Stadt. Entstanden aus einer mittelal-
terlichen Burg der Vögte von Weida und Plauen
war das Obere Schloss bis ins 19. Jahrhundert
die Residenz der Fürsten von Reuß. Im November
2010 wurde in einem Teil des Schlosses ein Mu-
seum mit der Dauerausstellung „Vom Land der
Vögte zum Fürstentum Reuß älterer Linie“ eröff-
net. Auf über 1000 m² Ausstellungsfläche kön-
nen die Besucher seither die Geschichte des ehe-
mals kleinsten Fürstentums im Deutschen Reich
von 1871 kennenlernen. Oder man wandelt im
Rahmen einer öffentlichen Schlossführung über
das Außengelände auf den Spuren der einstmals
fürstlichen Bewohner des Oberen Schlosses.
Schlossführung - auf Entdeckertour im Oberen
Schloss Greiz: diese Rundgänge geben Einblicke
in sonst nicht zugängliche Räume und Baukörper
des Oberen Schlosses und ermöglichen die Be-
steigung des Schlossturms. Termine: Samstag, 05.
August 2023 & Sonntag, 27. August 2023, jeweils
um 14.00 Uhr.

Er gehört zu den schönsten Landschaftsparks
Europas: der Fürstlich Greizer Park. Wer gern in
die  Geschichte des ca. 45 Hektar großen Parks
eintauchen und ganz viel über die außerordent-
liche Gehölzvielfalt erfahren möchte, der sollte
an einem der geführten Rundgänge durch den
Fürstlich Greizer Park, zu den folgenden Termi-
nen, teilnehmen: Samstag, 12. August 2023, und
am Donnerstag, 31. August 2023. Der Treff- und
Startpunkt ist immer um 14.00 Uhr in der Tou-
rist-Information im Unteren Schloss Greiz.

Ein ganz besonderer Stadtteil von Greiz ist die
Greizer Neustadt mit ihren zahlreichen Grün-
derzeitbauten. Diese architektonischen Beson-
derheiten und die wechselvolle Geschichte von
ausgewählten Villen, Wohn- und Geschäftshäu-
sern lassen sich bei der Neustadtführung am 19.
August 2023 (14.00 Uhr, ab Tourist-Information
im Unteren Schloss Greiz) kennenlernen. Prunk
und Reichtum aus vergangenen Tagen sind weit-
hin sichtbar und zu spüren. Die Kunst am Haus
ist alles Andere als langweilig und trocken. Und
vor allem lässt sie allerhand Interpretationsspiel-
raum offen und lädt ein, dekorative Schmuck-
stücke immer wieder neu zu entdecken. Bei die-
sem thematischen Stadtrundgang kann man sich
vom Charme der Greizer Neustadt verführen
und von den Bauwerken des 19. Jahrhunderts
verzaubern lassen. 

Ferienangebot! Für kleine Entdecker und Ge-
schichtsinteressierte gibt es in der Ferienzeit eine
spezielle Führung: Unter dem Motto „Sagenhaf-
tes Oberes Schloss Greiz“ erwartet die kleinen
Historiker eine kind- und jugendgerechte Füh-
rung mit ganz viel geheimnisvollen und unge-
wöhnlichen Geschichten, interessanten Orten
und zum Abschluss die Besteigung des Schlos-
sturms. So sollte unbedingt der 10. August 2023
im Kalender vorgemerkt werden, denn dann
startet um 10.00 Uhr diese sagenhafte Führung
auf  dem Oberes Schloss Greiz. Die Teilnahmeti-
ckets für diesen Rundgang sind bis 15 Minuten
vor Beginn der Führung in der Tourist-Informa-
tion im Unteren Schloss Greiz erhältlich.

Die ehemalige Fürstliche Ruhestätte - das Mau-
soleum in Waldhaus, ist für Besichtigungen am
Sonntag, 13. August 2023, von 11.00 Uhr bis 17.00
Uhr geöffnet. Die Schönheit und Stille des Wal-
des regten einst den Fürsten Heinrich XXII. Reuß
Aelterer Linie an, inmitten der Wälder und in
der Nähe seines geliebten Jagdsitzes beigesetzt
zu werden. Im Jahr 1878 beauftragte er den Grei-
zer Landbaumeister Eduard Oberländer mit dem
Bau einer Kapelle im gotischen Stil mit Gruft, die
1883 fertiggestellt wurde. Seit 1902 ruhte dort
der Fürst neben seiner Gemahlin Ida (beigesetzt
bereits 1891) und seinem später verstorbenen
Sohn Heinrich XXIV. 

Durch den Fall des Kaiserreiches und späterer
Umbrüche verfiel die Grabstätte. 1969 wurden
die sterblichen Überreste in das Krematorium
Werdau verbracht und dort verbrannt. Die num-
merierten Urnen mit der Asche der fürstlichen
Familie verscharrte man auf dem neuen Friedhof
in Greiz. 1997 konnten die Urnen ausfindig ge-
macht werden und fanden auf der ersten Em-
pore, neben dem Prunksarg des reußischen Gra-
fen Heinrich VI., in der Stadtkirche St. Marien
einen neuen Platz. Das Mausoleum wurde 1994
aufwendig restauriert. Die grundlegenden Bau-
arbeiten von der Gruft bis zum Dach legten auch
das alte Portal der Kapelle frei. Bei einem Besuch
des Naherholungsgebietes Waldhaus kann man
sich von der schlichten Eleganz des Bauwerkes
überzeugen. Die Besichtigung des Mausoleums
kann man ideal mit einem Ausflug zum Tierge-
hege der Stadt Greiz oder zur Naturschutzinfor-
mation Waldhaus verbinden, welches sich direkt
anschließt. Eintritt frei, um eine Spende wird ge-
beten!

Alle Informationen auf www.greiz.de/
tourismus-kultur/tourismus 

Ansprechpartner:
Tourist-Information Greiz
Burgplatz 12
Unteres Schloss 
07973 Greiz 
Telefon: 03661 – 703293 oder 689815
E-Mail: tourismus@greiz.de

Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag
09.00 Uhr – 17.00 Uhr
Samstag & Sonntag
10.00 Uhr – 17.00 Uhr

Gemeinsam das fürstlich vogtländische Greiz und seine schönsten Orte 
entdecken: geführte Rundgänge sind immer ein Erlebnis



Mittwoch, 09.08.2023 s 14.00 Uhr, ab „Alte Wa-
che“, Zölli-Express - Tour Kuhberg mit Kaffee-
trinken

Donnerstag, 10.08.2023 s 10.00 Uhr, Sagenhaf-
tes Oberes Schloss Greiz - Eine Führung für Kin-
der

Sonntag, 13.08.2023 s 11.00 Uhr, Waldhaus bei
Greiz, Die ehemalige Fürstliche Ruhestätte, das
Mausoleum in Waldhaus, ist von 11.00 Uhr bis
17.00 Uhr für Besichtigungen geöffnet. Eintritt
frei - Spende erbeten.

Dienstag, 15.08.2023 s 14.00 Uhr, ab „Alte Wa-
che“, Mit dem Zölli-Express nach Gospersgrün.
Sächsische Vogtlandrundfahrt.

Samstag, 19.08.2023 s 15.00 Uhr, Festplatz Neu-
mühle, Dorffest Neumühle

Sonntag, 20.08.2023 s 10.00 Uhr, Festplatz Neu-
mühle, Dorffest Neumühle s 17.00 Uhr, Kirche
Reinsdorf, Mozart-Serenade

Mittwoch, 23.08.2023 s 09.30 Uhr, Treffp.: Park-
platz Waldhaus bei Greiz, Genussradtour ins
Blaue. WICHTIG: Anmeldung bei Zölle-Reisen
Greiz. s 14.30 Uhr, 17.00 Uhr & 20.00 Uhr, Ki-
nocenter UT99, „Miss Viborg“. Der Filmclub “Ca-
sino“ Greiz e.V. zeigt im Kino den besonderen
Film.

Samstag, 26.08.2023 s 09.00 Uhr, Treffp.: Park-
eingang Brückenstraße, an der Blumenuhr,

„Parksichten“. Der Freundeskreis Greizer Park
e.V. lädt zu einem Foto-Workshop in den Fürst-
lich Greizer Park ein. s 20.00 Uhr, Sommerbad
Greiz, Summernight

Freitag, 01.09.2023 s 20.00 Uhr, Stadtgebiet
Greiz, Sekt in the City - 13. Frauenshopping- und
Erlebnisnacht - Zum 13. Mal: „Sekt in the City“
in Greiz.

Sonntag, 03.09.2023 s 11.00 Uhr, Kirchplatz,
Ökumenisches Straßenfest 2023

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!
Stand: 18.07.2023

Unsere Veranstaltungstipps für Sie – August 2023  
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„Parksichten“ - der Freundeskreis Greizer 
Park e.V. lädt ein zu einem Foto-Workshop 
im Fürstlich Greizer Park

Unter dem Thema „Parksichten“ werden mit dem Kursleiter für Fo-
tografie Karli Coburger fotografische Gestaltungsideen aufgezeigt und
durch praktische Übungen umgesetzt. Dabei geht es vor allem um
das Einfangen von Blickachsen, Freistellen des Hauptmotivs, Nah-
aufnahmen (Makro) sowie experimentelle Landschaftsfotografie.
Denn der Greizer Park hat einen einzigartigen fotogenen Charme,
von dem auf vielen „Knipsbildern“ oft nur wenig zu sehen ist. Und
das wollen wir besser machen. Der Workshop ist sowohl für Einsteiger
als auch fortgeschrittene Fotografen geeignet, vorausgesetzt, man hat
eine digitale Kompakt-, Bridge- oder Spiegelreflex-Kamera. Wer auch
Zubehör hat wie Wechselobjektive, Stativ etc. sollte dies unbedingt
mitbringen. Viel Freude auf die Parksichten und Gut Licht wünscht
schon jetzt der Freundeskreis. Termin: Sonnabend, 26. August 2023,
9 bis 13 Uhr. Treffpunkt: Fürstlich Greizer Park, Parkeingang an der
Brückenstraße (Blumenuhr). Die Teilnahme ist kostenfrei; eine Spende
ist erwünscht, mit der Projekte des Freundeskreises Greizer Park e.V.
unterstützt werden. Kontakt: Dr. Karli Coburger (036621-24439) oder
Freundeskreis Greizer Park e.V. (post@greizer-parkfreunde.de).

Zölli-Express – Fahrplan der öffentlichen Touren –
August & September 2023 

s   Mittwoch, 09.08.2023, 14.00 Uhr, ab „Alte Wache“: Kuhbergtour mit
Kaffeetrinken. Aufenthalt auf dem Kuhberg ca. 1 Stunde, Kaffeetrinken
(Selbstzahler) möglich. Rückkunft: 17.00 Uhr.

s   Dienstag, 15.08.2023, 14.00 Uhr, ab „Alte Wache“: Sächsische Vogtland-
rundfahrt zum Agrarhof Gospersgrün. 1 Stunde Aufenthalt im Agrar-
hof, hier Möglichkeit zum Einkauf im Hofladen und zum Kaffeetrinken.
Rückkunft: 17.00 Uhr

s   Donnerstag, 14.09.2023, 14.00 Uhr, ab „Alte Wache“: Kuhbergtour mit
Kaffeetrinken. Aufenthalt auf dem Kuhberg ca. 1 Stunde, Kaffeetrinken
(Selbstzahler) möglich. Rückkunft: 17.00 Uhr.

s   Sonntag, 24.09.2023, 14.00 Uhr, ab „Alte Wache“: Vogtländisches Ober-
land (verlängerte Tour). Fahrt über Caselwitz und Arnsgrün, Möglich-
keit zum Kaffeetrinken in der Gaststätte „Zum kühlen Morgen“ in Frö-
bersgrün (Selbstzahler). Rückkunft: 17.00 Uhr

Mitfahrtickets sind bei Zölle-Reisen Greiz, Telefon: 03661 – 687065, und in
der Tourist-Information Greiz, Telefon: 03661 – 689815, erhältlich! Ände-
rungen und Ergänzungen vorbehalten! Stand: 18.07.2023

Greiz. Mit Hilfe des Freundeskreises der Sammlungen im Greizer Sommer-
palais e.V., der Thüringer Staatskanzlei und der Stadt Greiz hat die Staatliche
Bücher- und Kupferstichsammlung eine neue Katalogreihe zur zeitgenös-
sischen Karikatur gestartet. Unter dem Reihentitel „Persona grata" - will-
kommene Persönlichkeiten - sollen die Kataloge im handlichen Broschur-
format Sonderausstellungen zu namhaften und langjährig bekannten
Zeichnerinnen und Zeichnern im Bereich Karikatur- und Cartoon-Kunst
vorstellen.
Innerhalb weniger Monate sind die ersten drei Hefte erschienen - zu Rainer
Schade, Cleo-Petra Kurze und jetzt zur aktuellen Henry-Büttner-Ausstel-
lung. Der vielfach geäußerte Wunsch von Ausstellungsgästen hat dazu
veranlasst, zusammen mit dem Gestalter Tobias Seyfarth über die Ausstat-
tung einer neuen Reihe nachzudenken. Dabei sollte ein zeitgemäßes, kurz-
weiliges und im Sinne der Nachhaltigkeit auch Ressourcen sparendes For-
mat entwickelt werden. „Der Freundeskreis hat gern den Anschub
übernommen. Es sind handliche, informative und kurzweilige Hefte ent-
standen. Das Profil der Reihe ist gut erkennbar" freut sich der Vorsitzende
des Freundeskreises Gerd Grüner. Und wie von Museumsdirektor Ulf Häder
zu erfahren ist, sind die Vorarbeiten für Heft 4 bereits angelaufen. "Die
Stadt Greiz hat den Start der neuen Katalogreihe und das Engagement des
Freundeskreises gern unterstützt“, wie Bürgermeister Alexander Schulze

betont. "Ich freue mich, dass mit der Katalogreihe die Gäste nun ein weiteres
Souvenir erwerben können, dass sie an einen angenehmen Aufenthalt in
der Stadt Greiz erinnert." Die Kataloge können im Museumsshop für jeweils
8 Euro erworben oder über die Homepage des Sommerpalais bestellt wer-
den. www.sommerpalais-greiz.de

GREIZER SATIRICUM startet neue Katalogreihe
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Museum Oberes Schloss Greiz, Oberes Schloss
Greiz, Haus Nr. 7, Eingang im oberen Schlosshof,
Kontakt: Unteres Schloss / Burgplatz 12, 07973
Greiz, Telefon: 03661 – 703411, E-Mail:
museum@greiz.de, Leiter: Rainer Koch, Öffnungs-
zeiten: Oktober – März: Di – So 10.00 Uhr – 16.00
Uhr, April – September: Di – So 10.00 Uhr – 17.00
Uhr, montags geschlossen; Oster- und Pfingst-
montag geöffnet, Schließtage 24./25./31.12. und
01.01. 

„Vom Land der Vögte zum Fürstentum Reuß äl-
terer Linie“ mit 3-D-Film: Die Dauerausstellung
lädt zu einer erlebnisreichen Zeitreise durch die
Reußische und Greizer Geschichte ein. Die Ro-
manische Doppelkapelle : Zu den herausragenden
Besonderheiten des Oberen Schlosses gehört die
Romanische Doppelkapelle aus dem 12. Jahrhun-
dert. Sie bildet einen bauhistorischen Beleg für
die Bedeutung der mittelalterlichen Burganlage
zu Greiz im ausgehenden 12. Jahrhundert.

Museum Unteres Schloss Greiz, Unteres Schloss,
Burgplatz 12, 07973 Greiz, Telefon: 03661 –
703411, E-Mail:  museum@greiz.de, Leiter:  Rainer
Koch, Öffnungszeiten: Oktober – März: Di – So
10.00 Uhr – 16.00 Uhr, April – September: Di – So
10.00 Uhr – 17.00 Uhr, montags geschlossen; Os-
ter- und Pfingstmontag geöffnet, Schließtage
24./25./31.12. und 01.01.  Erleben Sie im Museum
im Unteren Schloss die Fortsetzung der Ausstel-
lung „Vom Land der Vögte zum Fürstentum Reuß
älterer Linie“ in den authentischen Räumen aus
dem 19. Jahrhundert

12. März 2023 – 15. Oktober 2023 – HOPFEN
UND MALZ, GOTT ERHALT’S Bier aus

Greiz.Greiz hatte drei Brauereien: die Feldschlöss-
chenbrauerei, die Göltzschtalbrauerei und die
Vereinsbrauerei. Die Vereinsbrauerei überdau-
erte den Wandel in der Geschichte. Die Sonder-
ausstellung folgt der Kulturgeschichte des Bieres,
illustriert das Handwerk des Brauens, erörtert
die heilsame Wirkung des Hopfens, folgt der Ge-
fahr des Malzens und stellt die Firmengeschich-
ten der Greizer Brauereien, besonders die der
Vereinsbrauerei Greiz, dar. Das Biertrinken wird
als rituelle Handlung, Bezug nehmend auf die
Schleifkannen der Greizer Zünfte, vorgestellt, so-
wie als  volksnahes Alltagsritual im Wandel der
Zeit präsentiert. Nicht zuletzt werden auch einige
gastronomische Einrichtungen von Greiz thema-
tisiert, die unsere schöne Stadt in den letzten 150
Jahren mit ihrem geselligen Ambiente prägten
und in unserer Stadtgeschichte als Veranstal-
tungsort für Politik und Kultur galten.

Staatliche Bücher- und Kupferstichsammlung
Greiz Sommerpalais im Greizer Park, 07973
Greiz, Telefon: 03661 – 70 58-0, E-Mail: info@som-
merpalais-greiz.de, Leiter/Direktor: Dr. Ulf Häder,
Öffnungszeiten: April – September: Di – So 10.00
Uhr – 17.00 Uhr, Oktober – März: Di – So 10.00
Uhr – 16.00 Uhr, montags geschlossen; Oster- und
Pfingstmontag geöffnet, 24./25./31.12. und 01.01.
geschlossen

18. März 2023 bis 03. September 2023 (Beletage)
Joshua Reynolds und das Bild des englischen
Adels. Zum 300. Geburtstag des Künstlers. Der
englische Maler Joshua Reynolds (1723–1792) war
wohl der beliebteste Porträtist des englischen
Adels im 18. Jahrhundert. Er verstand es meis-
terhaft, Statussymbole mit Charaktereigenschaf-
ten der Porträtierten zu verbinden. Seine Bild-
nisse waren so berühmt, dass sie meist schon kurz
nach der Vollendung gestochen und in graphi-
schen Reproduktionen vertrieben wurden. Die
Greizer Erinnerung an den Künstler schöpft aus
dem reichen Bestand englischer Schabkunstblät-

ter und hält Wissenswertes über die Dargestell-
ten bereit.

10. Juni 2023 bis 31. Oktober 2023 (Gartensaal)
Henry Büttner. Eigene Auswahl. Im vergangenen
Jahr schenkte der 1928 in Wittgensdorf bei

Chemnitz geborene Zeichner der Staatlichen Bü-
cher- und Kupferstichsammlung etwa 1.600 aus-
gewählte Werke aus allen Schaffensperioden. Ein
Zehntel davon empfahl er persönlich für die Aus-
stellung. Allerdings müssen die empfindlichen
Papiere in zwei aufeinanderfolgenden Staffeln
präsentiert werden – also: Büttners Humor wird
doppelt zu genießen sein und Wiederkommen
lohnt sich! Muss ansonsten noch etwas zu dem
feinsinnigen Beobachter mit dem kantigen Strich
gesagt werden? Nein. Er ist hinreichend bekannt.

Führungen / Sonderöffnung
Sonntag, 6. August, 17.00 Uhr, Ende der ersten
Staffel der Ausstellung „Henry Büttner. Eigene
Auswahl“. Die erste Teilausstellung der vom
Künstler für eine Präsentation ausgewählten
Werke endet aus konservatorischen Gründen.
Um die Lichtbelastung zu begrenzen, werden alle
Originalblätter ausgetauscht.

Dienstag, 8. August, 10.00 Uhr, Beginn der zwei-
ten Staffel der Ausstellung „Henry Büttner. Ei-
gene Auswahl“. Weitere 80 Originalzeichnungen
und Aquarelle des Wittgensdorfer Humoristen
sind ab jetzt in der Ausstellung zu sehen. Um die
Lichtbelastung zu reduzieren, wurden die seit
Juni gezeigten Blätter ausgetauscht.

Dienstag, 29. August, 12.30 Uhr, ca. 20 Minuten,
Joshua Reynolds – der Porträtist als Historien-
maler. Als Porträtmaler vertrat Reynalds nach
damaligem Kunstverständnis eine untere Gat-
tung der Malerei. Doch als er Präsident der Lon-
doner Akademie der Künste wurde, versuchte er
verstärkt als Historienmaler in Erscheinung zu
treten. In dem Rundgang wird beleuchtet, inwie-
weit er auf diesem Gebiet erfolgreich war.

Stadt- und Kreisbibliothek Greiz, Kirchplatz 4,
07973 Greiz, Telefon: 03661 – 703 425 und 703
426, E-Mail: bibliothek@greiz.de, Leiterin: Carolin
Beutler, Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag, Freitag 10.00 – 18.00 Uhr

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten! Stand:
18.07.2023

Stadt- und Kreisbibliothek
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Vogtland Philharmonie bringt Mozart
nach Greiz-Reinsdorf
Serenadenkonzert mit jungem Trompeter und
Gastdirigentin in Trinitatiskirche

Am Sonntag, 20. August 2023, gastiert die Vogtland Philharmonie um 17.00
Uhr zu einem Serenadenkonzert rund um den Komponisten Wolfgang Ama-
deus Mozart in der Trinitatiskirche in Greiz-Reinsdorf. Auf dem Programm
stehen Mozarts Sinfonie Nr. 27 G-Dur KV 199, das Fagottkonzert B-Dur KV
191 in der Fassung für Trompete sowie die Cassation D-Dur KV 100 (62a). Gast
an der Solotrompete ist der erst 2005 in München geborene Filippo Lombardi,
der im Alter von sechs Jahren mit dem Trompetenspiel begann. Heute studiert
er nicht nur dieses Instrument, sondern begann auch noch ein Orgelstudium.
Am Pult steht die ebenfalls noch junge Südkoreanerin Hyeju Jung, die ihr Di-
rigierstudium an der Hochschule für Musik Würzburg abschloss und bereits
großen Orchestern vorstand. Karten für das Konzert gibt es im Pfarramt Reins-
dorf 03661-63401, City-Life Greiz Kirchplatz -6841370, im Bücherwurm Greiz
-3012, bei Vogtlandblumen Greiz-Schönfeld -3138, im Bauzentrum Löffler Fi-
liale Greiz -70500, Filiale Reichenbach 03765-55600 sowie bei Elektro Kummer
Reichenbach -553730. www.v-ph.de

Ökumenisches Straßenfest 2023     
Eine Tradition des Ökumenischen Straßenfestes lebt in Greiz seit über 30
Jahren. Die ortsansässigen Christen unterschiedlicher Konfessionen feiern
gemeinsam auf dem Kirchplatz diesen Tag und zeigen damit, dass sie öku-
menisch etwas bewegen. Vielfältige Erinnerungen an gemeinsame Gottes-
dienstfeiern mit anschließendem buntem Treiben rund um die Stadtkirche
„Sankt Marien“ sind lebendig. Jeweils am ersten Sonntag im September or-
ganisieren engagierte Christen das Straßenfest, auch im Jahr 2023. Am
03.September 2023 beginnt um 11.00 Uhr dieser Tag mit einem interaktiven,
gemeinsamen Open-Air-Gottesdienst im Schlossgarten, unterhalb der Stadt-
kirche. Anschließend wird auf dem Kirchplatz der Tag gemeinsam begangen.
Neben der Versorgung mit Speisen und Getränken werden wieder Stände
zum Informieren, zum Mitmachen und Angebote sozialer Vereine der Stadt
für einen abwechslungsreichen Nachmittag sorgen. Auch an die Kinder und
Jugendlichen wurde gedacht. Unter dem Tagesmotto: „Du bist ein Gott, der
mich sieht“ ruft Kreisjugendreferent Christian Mende zu Mutproben auf.
Der Erlös aus der Gottesdienstkollekte  wird vom Verein Ökumene Greiz
e.V. für einen humanitären Zweck in der Ukraine gespendet. Die Übergabe
wird bei der Abschlussandacht um 16.00 Uhr erfolgen.  Alle Mitbürger und
Gäste der Stadt sind herzlich eingeladen.

Gründung Verein: Ökumene Greiz e.V.
Im Oktober 2022 fand eine Gründungsversammlung statt, bei der die rechtlichen Voraussetzungen für die Vereinsgründung
geschaffen wurden. Zwischenzeitlich erfolgte die Anerkennung der Gemeinnützigkeit und im Juni 2023 die Eintragung in
das Vereinsregister. Die Vereinsziele sind religiös, sozial und mildtätig geprägt und soll alle ökumenisch geprägten Aktivitäten fördern sowie einen Blick
auf Notlagen aller Art haben. Das Logo des Vereins ist kennzeichnend für die Ökumene in Greiz, die bereits seit vielen Jahrzenten mit Leben erfüllt ist.
Die Vielfalt der Puzzleteile und Farbigkeit können zu einem Bild unter dem christlichen Symbol des Kreuzes im Mittelpunkt zusammenwirken. Wer
Mitglied werden möchte, kann sich beim ehrenamtlichen Vorstand des Vereins melden. Dies wird auch auf dem Ökumenischen Straßenfest am
03.09.2023 möglich sein. Spender, die alle uneigennützigen Ziele unterstützen möchten, können auch für ihre Spenden steuerrechtlich relevante Be-
scheinigungen erhalten. Weitere Informationen können auf der Homepage des Vereins:  www.oekumene-greiz.de erforscht werden.  Kontakt: Vorsitzender
des Vereins Uwe Schneider,  Mail: usschneider@kabelmail.de, Tel.: 03661-670055, Anschrift: Verein Ökumene Greiz, Burgstr. 1, 07973 Greiz
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t    Evang.-Luth. Kirchengemeinde Greiz: www. kirchengemeinde-greiz.de
• www.kirche-greiz-pohlitz.de. Kontaktdaten:  (Vorwahl Greiz 03661). Su-
perintendent Pf. Tobias Steinke, Kirchenkreis Greiz, Burgstraße 1, Tel.
671005, E-Mail: ramona.zipfel@ekmd.de, Gemeindebüro Greiz, Burgstraße
1, Tel. 2778, E-Mail: manuela. rau@ekmd.de, Burgstr. 2, Tel. 0176 394 056 92,
Kantor: Ralf Stiller, Tel. 6246025, Kreisreferent für Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen: Christian Mende, Tel. 0170/2342267 oder 4576304, Gemeinde-
pädagoge für Arbeit mit Kindern: Christian Weißflog, Tel. 0174/7636814,
Kreisschulpfarrstelle/Gemeindebereich Gommla mit Kurtschau und Pom-
meranz: Pfarrerin Maleen Strauß, Tel. 0173/8509591

t   Evang. Kirchgemeinde Greiz-Caselwitz/ Evang.  Kirchgemeinde Hohndorf
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Caselwitz, Pfarrer Ulrich Krause, Alt-Ca-
selwitz 19, 07973 Greiz, Tel.: (03661)6646, Fax: (03661) 455250, www.Kircheca-
selwitz.de, E-Mail: pfarramt.caselwitz@arcor.de

t   Evang.-Luth. Kirchgemeine Reinsdorf: 07973 Greiz-Reinsdorf, Pfarr-
haus – Schulstraße 4, Tel.: (03661)63401, Fax: (03661)455167, E-Mail: kirch-
gemeinde-reinsdorf@arcor.de, www.kirchengemeinde-reinsdorf.de, Pfarrer
Friedhard Kummer, Tel.: (03761) 2088
•  Gottesdienst-Termin: 27. August um 10:00 Uhr Familiengottedienst

zum Schulanfang

t   Evangelisch-Methodistische Kirche: Gutenbergstr.1 07973 Greiz, Pastor
Alexander Hendrik Walz, Tel.: 036623/20724, Email: hendrik.walz @
emk.de, Internet: www.emk-greiz.de

t   Ev.-Luth. Pfarrbereich Pöllwitz-Schönbach: Sommerseite 31,07973 Zeu-
lenroda-Triebes, OT Pöllwitz, Telefon: (036628) 83181, Fax: (036628) 99291,
Pfarrer Gunnar Peukert

t   Filialkirche „Herz Jesu“ Greiz, Carolinenstr. 28, 07973 Greiz, Tel.: 03661
2810, Mail: herz-jesu-greiz@t-online.de, Pfarrkirche St. Paulus und zentrales
Pfarrbüro: Am Gatterberg 3, 07907 Schleiz, Tel.: 03663 4250012, Fax: 03663
4250014, Mail: kath.kirche-schleiz@t-online.de, www.kirche-schleiz.de (Be-
inhaltet alle Informationen, die kath. Kirche in Greiz betreffend)

t   St. Michaelisgemeinde Greiz: Selbstständige Evangelisch-Lutherische
Kirche (SELK), Leonhardstraße 26 a, 07973 Greiz

t   Neuapostolische Kirche: Gemeinde Greiz, Goetheplatz 2, Weitere Informa-
tionen unter: Internet: greiz.nak-nordost.de  oder siehe Schau kasten am Gemein-
dezentrum. Ansprechpartner: Dirk Mörchel, Tel.: (03661) 6862901, E-Mail:
greiz@nak-nordost.de. 

t   Begegnungszentrum-Greiz Freie Christliche Gemeinde e.V. (BZG): Wet-
tengelstr. 11, 07973 Greiz, E-Mail: BZG@Begegnungszentrum-Greiz.de, Internet:
www.Begegnungszentrum-Greiz.de
• Gottesdienst: Sonntags, 10:00 Uhr

t   Glaubensgemeinschaften Jehovas Zeugen Greiz, Irchwitzer Str. 12 d, 07973
Greiz, Ansprechpartner: Gunter Seidel. 
• Sonntags, 14. 00 Uhr: Vortrag und Wachtturmstudium (Präsenz- und Vi-

deokonferenz ), Königreichssaal in Greiz, Irchwitzer Straße 12 d
•  Freitag, 19.30 Uhr: Leben und Dienstzusammenkunft (Präsenz- und Vi-

deokonferenz), Königreichssaal in Greiz, Irchwitzer Straße 12 d

t   Landeskirchliche Gemeinschaft Greiz, Friedhofstraße 13, Ansprech-
partner: Christoph Fleischer;Tel:479469, www.gemeinschaft-greiz.de
Wir treffen uns zu folgenden Veranstaltungen:
• Bibelgesprächskreis immer am Mittwoch um 18 Uhr, 9., 16., 23. und 30.

August
• Gottesdienst am Sonntag um 16.30 Uhr, 13. und 27. August 2023
• Legotreff um 10 Uhr, 26. August
• Vorankündigung: Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück am 14.

September 2023, 9.30 Uhr. Es spricht Frau Christine Jenatschke zum
Thema „Rendezvous mit dem Leben“

t   Lebenszeichen christliche Gemeinde Greiz e.V.: Reichenbacher Straße 
75 a, Tel.: (03661) 454765, E-Mail: info@lebenszeichen-gemeinde. de, Internet: 
www.lebenszeichen-gemeinde.de

t   Adventgemeinde Greiz: Parkgasse 70, 07973 Greiz, Pastor Stefan Filter, Infos 
unter: https:// greiz.adventist.eu, E-Mail: stefan.filter@adventisten.de

t   Apostolische Gemeinschaft e.V. – Gemeinde Greiz, Georg – Herwegh –
Str. 1, 07973 Greiz, Tel.: 03661 /63331, Gemeindeleitung: Elke Heckmann, 
email: elke-heckmann@apostolisch.de, Internet: www.apostolisch.de




